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Fundfahrräder können Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr
beim Bauhof Teningen (Wiedlemattenweg 16) abgegeben
werden.

Das Standesamt ist am 7. November, aufgrund einer Fortbil-
dung, ganztags geschlossen.

Der Redaktionsschluss für die Teninger Nachrichten für die
Kalenderwoche 44/2023 wird aus redaktionellen Gründen
auf Freitag, 27. Oktober, 10 Uhr, vorverlegt. Zu spät einge-
gangene Artikel können nicht berücksichtigt werden.

Erscheinungstag
Das Amtsblatt der Kalenderwoche 44/2023 wird, aufgrund
des Feiertags bereits am Dienstag, 31. Oktober, erscheinen.

Der Redaktionsschluss für die Teninger Nachrichten für die
Kalenderwoche 45/2023 wird aus redaktionellen Gründen
auf Freitag, 3. November, 10 Uhr, vorverlegt. Zu spät ein-
gegangene Artikel können nicht berücksichtigt werden.

Wie kann die aktuelle Feuergefährdung eingeschätzt
werden?
Der Deutsche Wetterdienst stellt von Frühjahr bis Herbst eine
tagesaktuelle Übersicht der Feuergefährdung in der Vegeta-
tion bereit und bietet darüber hinaus auch eine Prognose für
die Folgetage: https://www.wettergefahren.de/warnungen/
indizes/grasland.html
WelcheRegelungengelten,umdieWaldbrandgefahrzu
reduzieren?
Im Grundsatz gilt, dass man im Wald oder in einem Abstand
von weniger als 100 Meter vom Wald kein Feuer entzünden
darf. Ausnahmen gelten für Waldbesitzer und Personen, die
im Wald beschäftigt sind, sowie für Jäger und Imker während
der Ausübung ihrer Tätigkeit. Bei witterungsbedingt beson-
derer Brandgefahr kann die Forstbehörde per Allgemeinver-
fügung Feuer im Wald grundsätzlich und für jedermann un-
tersagen. Nur in einer extra hierfür eingerichteten und ge-
kennzeichneten Feuerstelle dürfen Waldbesucher ein Feuer
entzünden. Brennende oder glimmende Gegenstände dürfen
im Wald sowie im Abstand von weniger als 100 Meter vom
Wald nicht weggeworfen oder sonst unvorsichtig gehand-
habt werden.

In der Zeit vom 1. März bis 31. Oktober darf im Wald nicht
geraucht werden, Ausnahmen gelten wie beim Feuer entzün-
den für den oben genannten Personenkreis.
Beim Umgang mit Feuer, brennenden oder glimmenden Ge-
genständen müssen Sicherheitsmaßnahmen eingehalten
werden.
WelcheSicherungsmaßnahmensindbeieinemFeuer im
Freien wichtig?
- Pflanzliche Abfälle dürfen nur im Außenbereich auf dem
Grundstück verbrannt werden, auf dem sie anfallen. Die Ent-
sorgung pflanzlicher Abfälle in den Grünschnittsammelstel-
len oder das Einarbeiten in den Boden hat jedoch Vorrang. Ein
Verbrennen ist nur zulässig, wenn dies nicht möglich ist.
- Kein flächenhaftes Abbrennen, Brandgut ist in Schwaden
oder Haufen zusammenzufassen
- Das Verbrennen von Althölzern, alten Möbeln und Abbruch-
hölzern ist verboten
- Größere Mengen sind der Ortspolizeibehörde vorher recht-
zeitig anzuzeigen
- ständige Beaufsichtigung durch die Anwesenheit eines Voll-
jährigen
- Abstände einhalten, mindestens 200 Meter zu Autobahnen,
mindestens 100 Meter zu Bundes-, Land- und Kreisstraßen,
mindestens 50 Meter von Gebäuden und Baumbeständen
- geeignete Löschmittel vorhalten (z.B. Feuerpatschen, Schau-
feln, Löschwasser)
- Notrufmöglichkeit bereithalten
- Funkenflug verhindern
- Herstellen eines Schutzstreifens ohne Brandlasten (das heißt
brennbares Material) von mindestens drei Metern Breite
- Glut muss bei Verlassen vollständig erloschen und mit Erde
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Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Hans-Ulrich Lutz (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Mo.+Mi.+Fr. 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Do.
16.00 bis 18.00 Uhr

Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de

Sprechzeiten: Mo. 8–12 und 14–16 Uhr, Di.
8–12 Uhr, Mi. 8–12 und 14–16 Uhr, Do. 8–12
und 14–18 Uhr, Fr. 8–12.30 Uhr

Beauftragte für Menschen mit Behinde-
rung: Alexandra Haas, E-Mail: Inklusion@te-
ningen.de, Tel.: 0170 5547705, Fax: 07641 /
5806-80

Seniorenbeauftragte: Gabriele Bürklin,
E-Mail: g.buerklin@gremien.teningen.de,
Tel.: 07641 / 5806-71, Fax: 07641 / 5806-80

Störungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7225427
NetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477
Bereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 01805 / 19292-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wo-
chenenden und Feiertagen und außerhalb
der Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 116117. Montag
bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kosten-
freie Onlinesprechstunde von niedergelasse-
nen Haus- und Kinderärzten, nur für gesetz-
lich Versicherte, unter 0711-96589700 oder
docdirekt.de. Die Dienste der Zahnärzte
hören Sie unter der zahnärztlichen Notruf-
nummer 0180/ 3222555-70.

Apotheken-Notdienst
Samstag, 28. Oktober
Apotheke auf der Bleiche, Lessingstraße 19,
Emmendingen, Telefon 07641 / 51852, Fax
07641 / 54586.
Sonntag, 29. Oktober
Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 70, Elzach,
Telefon 07682 / 1717, Fax 07682 / 6223.
Stadtapotheke am Marktplatz, Marktplatz
11, Emmendingen, Telefon 07641 / 8763, Fax
07641 / 53844.
Mittwoch, 1. November
Glotter-Apotheke, Talstraße 70A, Glottertal,
Telefon 07684 / 1355, Fax 07684 / 564.
Spitzweg-Apotheke, Fritz-Boehle-Straße 38,
Emmendingen, Telefon 07641 / 51191, Fax
07641 / 55973.

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016
Fachstelle Sucht, Beratung Behandlung
Prävention, Hebelstraße 27, 79312 Emmen-
dingen, Telefon 07641 / 933589-0. wochen-
tags 9 bis 12 und 13 bis 16 Uhr, Erstgespräche
individuell nach telefonischer Vereinbarung.
Notruf-Fax nur für Hör- u. Sprachgeschädig-
te: Fax 07641 / 4601-77 (Rettungs- und Feuer-
wehrleitstelle)
Fahrdienst für behinderte Menschen
durch DRK Kreisverband Emmendingen
Anmeldungen Montag bis Freitag von 9 bis 12
Uhr unter Telefon 07641 / 4601-43 oder FfbM
@drk-emmendingen.de
Öffnungszeiten der Notfallpraxis am
Kreiskrankenhaus Montag, Dienstag und
Donnerstag von 19 bis 22 Uhr; Mittwoch u.
Freitag von 16 bis 22 Uhr; Samstag, Sonn- u.
Feiertag 8 bis 22 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst:
Rufnummer für den kinderärztlichen Notfall-
dienst imKreisEmmendingen:01805/19292320.
Kassenzahnärztliche Vereinigung BW
Notfallnummer, Tel. 0761 / 12012000
Augenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendingen, Tel. 0180 / 6075311
Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Tel. 07667 / 9430810 erfragt werden.

Kirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Tel. 07641 / 9626980, Fax
07641 / 96269829, E-Mail: Info@sst-teningen.
de. Geschäftsleitung: Eveline Mießmer. Pfle-
gedienstleitung: Janina Hirzler.

Hospizdienst Emmendingen-Teningen-
Freiamt:Mitarbeiter des Hospizdienstes be-

Montag, 12 Uhr (wenn Feiertag, Freitag um
10 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 07641 / 9380 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de, Fax 07641 / 9380 - 50

Montag, 14 Uhr (wenn Feiertag, Freitag um
10 Uhr). Telefon 5806-45, Fax 5806-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Mediathek Teningen im Schulzentrum:
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, 14 bis
17 Uhr. Fällige Medien können über den Rück-
gabekasten zurückgegeben werden.

Förderverein Anwesen Menton / Heimat-
museum Menton: Die Sanierungsarbeiten
sind nach über vier Jahren soweit abgeschlos-
sen. Bald kann der Förderverein Anwesen
Menton wieder neu starten. Für unterstützen-
de Hilfe, um alles wieder auf Vordermann zu
bringen und das Heimatmuseum inmitten Te-
ningens wieder bestens zu präsentieren, wä-
ren die Vereinsmitglieder sehr dankbar.

Rebay-Haus Teningen
Hilla von Rebay war die Gründungsdirektorin
des Guggenheim Museums in New York. Das
Rebay-Haus zeigt Originalwerke der Malerin
und eine biographische Dokumentation. Ak-
tuell werden im Erdgeschoss Heliofol-Karten
der Firma Tscheulin gezeigt.

Das Museum ist sonntags von 14 bis 17
Uhr geöffnet. Sonderöffnungen sind nach
Voranmeldung unter Rebay-Foerderverein@
t-online oder Tel. 07641 / 49421 (AB) möglich.

Graue Tonne:
Freitag, 27.10.: alle Ortsteile

Grünschnittentsorgung:
Kompostplatz bei der Firma ROM in Teningen:
Täglich:9bis12,15bis17Uhr;Donnerstag:9bis
12, 15 bis 18.30 Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.

Grünschnittsammelplatz Teningen Ober-
dorf/Heidenhof, Nimburg und Heimbach:
jeden 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr.
Bindematerial bei der Anlieferung auf dem
Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Recyclinghof Teningen:
Jeden Do. von 16.30 bis 18.30 Uhr und jeden
Sa. Von 9 bis 13 Uhr (Wiedlemattenweg, beim
Bauhof Teningen)

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker ist
während der Donnerstagabend-Sprechstun-
de von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächste Sprechstunde wird am Don-
nerstag, 9. November, von 16 bis 17.30
Uhr, stattfinden.

gleitenschwerkrankeMenschen in ihrer letzten
Lebenszeit sowie deren Angehörige. Sie kom-
men nach Hause, ins Pflegeheim, ins Betreute
WohnenundinsKrankenhaus.DerDienst isteh-
renamtlich und somit kostenfrei. Erreichbar ist
der Hospizdienst: Tel. 07641/ 44001.
Pflegestützpunkt (07641/451-3091), Senio-
renbüro(07641/451-3092)undBetreuungs-
behörde (07641/451-3093) des Landkreises
Emmendingen, Romaneistraße 3 in Emmen-
dingen, E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-
emmendingen.de, Website: www.landkreis-
emmendingen.de/pflegestuetzpunkt
Außensprechstunden des Pflegestütz-
punktes des Landkreises Emmendingen
AußensprechstelleEndingen (Bürgerhaus / St.
Jakobsgässli 4): Dienstag 10 bis 15 Uhr, Frau
Sabine Wensch-Christ, Tel. 07641 / 451-3025
Nachbarschaftshilfe in Zusammenarbeit
mit der Gemeinde Teningen und dem
Caritasverband für den Landkreis Em-
mendingen Tel. 07641/9214-602, Mail: nach-
barschaftshilfe@caritas-emmendingen.de
oder Tel. 07641/ 5806-71, Mail suetterlin@
teningen.de
Kreisseniorenrat des Landkreises:
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de.

Rathaus Teningen

Ortschaftsamt Heimbach

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

¶ Verwaltung auf einen Blick

Bürgermeister

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles

Dienste
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abgedeckt sein
- kein Feuer bei Dunkelheit
-keinFeuerbei starkemWindoderungünstigerWindrichtung
Geht es bei der Waldarbeit und Borkenkäferbekämp-
fung auch ohne Feuer?
Grundsätzlich ist es sinnvoll, schwächere Äste und Reisig im
Wald zu belassen und somit in den Nährstoffkreislauf zurück-
zuführen. Bei einer drohenden Massenvermehrung von Bor-
kenkäfern sind anstelle von Verbrennen andere Möglichkei-
ten, wie die Aufarbeitung und das Verbringen außerhalb
Wald oder das Hacken zu bevorzugen. In aller Regel ist Feuer
alsMittel zurKäferbekämpfungnichterforderlich.DieFörster
können hier gerne beraten und Hilfestellung leisten.
Welche Regelungen gelten für die Nutzung einer Feuer-
schale im eigenen Garten?
Feuerschalen mit einem Durchmesser kleiner als ein Meter
sind keiner Feuerstätten im Sinne des Immissionschutzrechts,
sondern gelten als sog. „Wärme- und Gemütlichkeitsfeuer“,
deren Flammenhöhe in der Regel ein Meter nicht übersteigen
soll. Hierbei ist ein Abstand von fünf Metern zu brennbaren
Gegenständen, Bewuchs und Gebäuden einzuhalten. Als
Brennmaterial darf nur naturbelassenes, trockenes Stückholz
oder Holzbriketts verwendet werden. Geeignetes Löschmittel
(zum Beispiel ein Eimer Wasser) soll in der Nähe vorgehalten
werden.
Sollen Waldbesitzende bei der Integrierten Leitstelle
Nutzfeuer anmelden, um vielleicht unnötige Feuer-
wehreinsätze zu vermeiden?
Nein.EineAnmeldungvonNutzfeuern istbeider Integrierten
Leitstelle nicht möglich. Die Leitstelle kann auch zu keiner Zeit
Genehmigungen für Feuer aussprechen. Nutzfeuer sind für
die Arbeit der Leitstellen-Disponenten nicht relevant. Es wird
deshalb gebeten, von Feueranzeigen bei der Leitstelle abzu-
sehen. Weniger Bürokratie ist mehr. Bei einer Feuermeldung
über Notruf muss im Zweifelsfall stets die zuständige
Feuerwehr alarmiert werden. Der Zweifelsfall tritt dann ein,
wenn ein Anrufer eine Gefahrensituation im Zusammenhang
mit Feuer erkennt oder nicht ausschließen kann. Anmeldun-
gen von Nutzfeuern bei der örtlichen Feuerwehr sind eben-
falls nicht möglich.
Ist ein Feuerwehreinsatz kostenpflichtig?
Kommt es zu einem Einsatz der Gemeindefeuerwehr kann der
Verursacher beispielsweise bei grober Fahrlässigkeit zu Kos-
tenersatz herangezogen werden. Die Entscheidung trifft die
Gemeinde. Eine (fehlende) Meldung bei der Integrierten Leit-
stelle hat keinen Einfluss auf eine Kostenpflicht, viel mehr sind
die benannten Sicherungsmaßnahmen konsequent umzuset-
zen. Wer ein Feuer entfacht, haftet für entstehende Schäden.
Welche Rechtsgrundlagen sind zu berücksichtigen?
- Landeswaldgesetz, insbesondere § 41
- Kreislaufwirtschaftsgesetz
- Altholzverordnung
- Verordnung der Landesregierung über die Beseitigung
pflanzlicher Abfälle außerhalb von Abfallbeseitigungsanla-
gen (Außenbereich)
- Örtliche Polizeiverordnungen
- Feuerwehrgesetz Baden-Württemberg.

Vermehrtes Anzeigeaufkommen nach Zusendung von
Mails oder Kurznachrichten mit Links auf gefälschte Pi-
shing-Seiten.

FAKTEN: Die Polizei beobachtet aktuell eine starke Häu-
fung von betrügerischen Kontaktaufnahmen per E-Mail oder
Kurznachrichten wie beispielsweise SMS oder WhatsApp. Da-
bei kommt es oft zu gravierenden Schäden.

HINTERGRÜNDE:Betrügerversuchen(meistsehreindring-
lich) über diese Links auf sogenante Pishing-Seiten zu lenken.
DortsollmanvertraulicheDatensowiePasswörteroderLogin-
Daten eingeben. Die Betrüger haben somit freien Zugriff auf
die Onlinezugänge!

TIPPS:
1. Seriöse Unternehmen fordern nicht per E-Mail zur Eingabe
der Passwörter oder Login-Daten auf!
2.ZurÜberprüfungvorsichtigmitdemCursorüberdenAbsen-
dernamen fahren und prüfen, ob die dahinterliegende E-
Mail-Adresse korrekt ist bzw. mit dem Absender überein-
stimmt!
3. Die Nachricht in den SPAM-Ordner verschieben, damit man
auch zukünftig von diesem Adressaten keine Nachrichten in
dem Posteingang erhält.

Die Polizei möchte, dass alle sicher leben!
Teninger Schulen
Johann-Peter-Hebel-Grundschule mit Außenstelle 
Viktor-von-Scheffel-Grundschule Teningen........................................07641/9555710
Theodor-Frank-Schule Teningen .......................................................07641/9555750
Ganztagesbetreuung Schulzentrum Teningen ....................................07641/9540685
Nikolaus-Christian-Sander-Grundschule Köndringen ......................... 07641/93349-0
Nikolaus-Christian-Sander-Grundschule AS Heimbach .......................... 07641/44565
Antoniter-Grundschule Nimburg ......................................................... 07663/912287

U Bekanntmachung

Aktuelle Mitteilung der Polizei

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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PünktlichzuBeginnderHerbsttagesteigenerfahrungsgemäß
die Zahl der Wohnungseinbrüche. Sehr oft brechen die Täter
überwenigabgesicherteundnichteinsehbareTerrassentüren
oder Fenster ein; Schäden von mehreren tausend Euro sind
hierbei keine Seltenheit.
Ein Einbruch in den eigenen vier Wänden bedeutet für viele
Menschen, ob jung oder alt, einen großen Schock. Dabei ma-
chen den Betroffenen die Verletzung der Privatsphäre, das
verloren gegangene Sicherheitsgefühl oder auch schwerwie-
gende psychische Folgen, die nach einem Einbruch auftreten
können, häufig mehr zu schaffen als der rein materielle Scha-
den.
Dass man sich davor schützen kann, zeigt die Erfahrung der
Polizei. Fast die Hälfte der Einbrüche bleibt zwischenzeitlich
im Versuchsstadium stecken; nicht zuletzt wegen sicherungs-
technischer Einrichtungen.
Am Montag, 30. Oktober, in der Zeit von 14 bis 19 Uhr,
richtet das Polizeipräsidium Freiburg anlässlich des
„Tag des Einbruchschutzes“ eine Telefon-Hotline ein.
HierinformierenundberatendieSpezialistenderKrimi-
nalpolizeilichen Beratungsstelle unter der
Hotline-Nummer 07641 / 582-300
rund um das Thema Einbruchschutz.
NebeneinertelefonischenBeratungwirdaucheinekos-
tenlose, produktneutrale und individuelle Sicherheits-
beratung bei den Bürgern zuhause durchgeführt.
Terminvereinbarungen erfolgen ebenfalls über die
oben aufgeführte Telefon-Nummern oder per E-Mail
unter: freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de
Weitere Informationen, Tipps und Trends zum Thema Ein-
bruchschutz erhält man auch unter: www.k-einbruch.de oder
www.polizei-beratung.de.

Offene Sprechstunde der Berufsberatung im Erwerbsle-
ben
Am Donnerstag, 26. Oktober, gibt es in der Agentur für Arbeit
Freiburg, Lehener Straße 77, eine offene Sprechstunde für Er-
werbstätige und Wiedereinsteigende, die Antworten auf Fra-
gen zu ihrer beruflichen Zukunft suchen. Die Sprechstunde be-
ginnt um 15 Uhr und endet um 18 Uhr. Sie findet statt im Raum
B051 (Bauteil B). Die Kurzberatungen sind kostenlos. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

BeruflicheVeränderungen,egalobgewolltoderdemStruk-
turwandelgeschuldet,erfordernmehrundmehrprofessionel-
le Begleitung. Deshalb gibt es die „Berufsberatung im Er-
werbsleben“. Mit Informationen, Rat und bei Bedarf auch fi-
nanzieller Unterstützung richtet sie sich in erster Linie an
BeschäftigteundWiedereinsteigende.Beratunggibteszuden
Themen:Beruflichaufsteigen,Qualifikationenerweiternoder
nachholen, Beruf wechseln oder beruflich wieder einsteigen.

Vortrag über Erscheinungsformen, Ursachen, Präventi-
on und Lösungswege
Am Donnerstag, 26. Oktober, hält Katja Stange, Bildungsrefe-
rentinbeimKirchlichenDienst inderArbeitsweltBaden(KDA),
einen Vortrag mit dem Titel „Rote Karte gegen Mobbing am
Arbeitsplatz“. Die Veranstaltung beginnt um 14.30 Uhr im Be-
rufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Freiburg, Le-
hener Straße 77, und dauert bis 16.15 Uhr. Die Teilnahme ist
kostenlos. Wegen begrenzter Teilnehmerzahl ist eine Anmel-
dung unter der Webseite https://eveeno.com/745775681 er-
forderlich. Anmeldeschluss ist Montag, 23. Oktober.

Katja Stange ist Koordinatorin des Mobbingberatungstele-
fons Freiburg/Südbaden. Seit über 20 Jahren berät das Team
kostenlos und anonym Betroffene und zeigt Wege auf, wie
man Mobbing am Arbeitsplatz wirkungsvoll begegnen kann.

Die Veranstaltung ist Teil der von Andrea Klimak organisier-
ten Vortragsreihe BiZ & Donna. Als Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt berät sie in der Agentur für Arbeit
Freiburg in übergeordneten Fragen der Frauenförderung, der
Gleichstellung von Frauen und Männern am Arbeitsmarkt und
der Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

Am Donnerstag, 26. Oktober, informiert Karin Peterseil vom
Zentrum für Schlüsselqualifikationen zum Thema „Das Kom-
petenzprofil in der Bewerbung: Präsentieren Sie Ihre Qualifi-
kation“. Die Veranstaltung beginnt um 18.15 Uhr im Kollegi-
engebäude I (Hörsaal 1009) der Albert-Ludwigs-Universität
Freiburg und endet voraussichtlich um 19.45 Uhr. Die Veran-
staltung ist kostenlos und eine Anmeldung nicht erforderlich.
Fast alle Bewerberinnen und Bewerber können wesentlich
mehr als ihnen bewusst ist. Wer seine fachlichen Fähigkeiten
und persönlichen Stärken kennt und sie benennen
kann, bringt sich auf dem Weg von der Uni in den Beruf in eine
gute Position. Karin Peterseil zeigt, welche Methoden es zur
Erstellung eines Kompetenzprofils gibt und wie diese Er-
kenntnisse optimal für Bewerbungsunterlagen und das per-
sönliche Vorstellungsgespräch genutzt werden können.
Der Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe „Von der Uni in
den Beruf“, die in Kooperation von Hochschulteam der Agen-
tur für Arbeit Freiburg, Service Center Studium und Zentrum
für Schlüsselqualifikationen, beide Universität Freiburg, für
Studierende und Hochschulabsolventen organisiert wird.

b Polizeipräsidium Freiburg

Telefon-Hotline zum „Tag des
Einbruchschutzes“ am 30. Oktober

b Agentur für Arbeit Freiburg

Beruflich am Ball bleiben

Aus der Vortragsreihe „BiZ & Donna“:
Rote Karte gegen Mobbing

Von der Uni in den Beruf -
Das Kompetenzprofil in der Bewerbung
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Brustkrebs istdiemitAbstandhäufigstebösartigeErkrankung
der Frau. Nahezu jeder hat eine Betroffene beziehungsweise
Genesene im Familien- oder Freundeskreis und ist somit ir-
gendwie mit dieser Krankheit konfrontiert. Dr. Roland Rein,
Chefarzt der Abteilung für Gynäkologie des Kreiskranken-
hauses Emmendingen, gibt am Mittwoch, 8. November, um 19
Uhr im Torhaus Herbolzheim (Hauptstraße 60), einen Über-
blick über Früherkennung, Behandlung und Heilungschancen
des Brustkrebs und beantwortet gerne alle Fragen zu diesem
wichtigen Thema. Es wird um eine telefonische Anmeldung
bei der VHS gebeten. Telefon 07641 / 92250.

Durch Schwangerschaft und Geburt werden Beckenboden,
Bauch und Rücken stark beansprucht. Übungen zur Rückbil-
dung nach der Geburt helfen, die Muskulatur wieder zu kräf-
tigen und beugen gesundheitlichen Problemen wie Inkonti-
nenz oder Rückenbeschwerden vor. Der Rückbildungskurs am
Kreiskrankenhaus Emmendingen am Montag, 6. November,
um 19.30 Uhr mit Hebamme Annette Schwaab, enthält Se-
quenzen aus der Spiraldynamik, Yoga und Pilates. Trainiert
wirddieKörpermitteundesgibtWahrnehmungsübungenfür
BeckenbodenundKörper.DerKursrichtetsichanFrauensechs
bis acht Wochen nach der Geburt. Anmeldungen für die Ver-
anstaltung im Sekretariat der Gynäkologie, Telefon 07641 /
4542271.

Das Kreiskrankenhaus Emmendingen bietet am Samstag, 4.
November, von 10 bis 16 Uhr einen Kurs für Säuglingspflege
an. Sobald eine Schwangerschaft beginnt ist das kommende
Baby „Thema Nummer 1“. Als Vorbereitung für die Zeit nach
der Geburt ist ein Säuglingspflegekurs ratsam. Themen sind
beispielsweise eine Checkliste für die Erstausstattung, die
Pflege des Kindes, die Schlafumgebung, die Einführung von
Ritualen, das Stillen und Füttern und Impfempfehlungen. Der
Kurs findet imKreiskrankenhausEmmendingenstatt.DieTeil-
nahme ist kostenlos, Anmeldung im Sekretariat der Gynäko-
logie, Telefon 07641 / 4542271.

Immer mehr Urlauber verreisen gerne energie- und klima-
schonend, das Umweltbewusstsein der Feriengäste wächst
stetig. Reisende wünschen die Nutzung lokaler Ressourcen,
Energieeffizienz, Produkte vom Hof oder nachhaltige Aus-
stattung, um sich wohlzufühlen. Landwirtschaftsbetriebe
sind daher immer stärker gefordert sich weiter zu entwickeln.
Für den Ferienhof ist Nachhaltigkeit inzwischen ein zusätzli-
ches Qualitätskriterium. Um in Zukunft wettbewerbsfähig zu
bleiben, gilt es, Chancen und Möglichkeiten einer entspre-
chendenAusrichtung imFerienbetriebundaufdemHofanzu-
gehen und auszubauen. Die Landratsämter Breisgau-Hoch-
schwarzwald und Ortenaukreis laden in Kooperation mit den
Unteren Landwirtschaftsbehörden der Landratsämter Em-
mendingen, Konstanz, Lörrach, Rottweil, Schwarzwald-Baar-
Kreis, Tuttlingen und Waldshut zu einer Fachtagung für Ur-
laubshöfe ein. Man kann sich auf einen Austausch mit Exper-
ten und Berufskollegen bei der zweitägigen Fachtagung mit
Exkursion freuen.

Fachvorträge und Impulse – online
Donnerstag, 16. November, 13 bis 17 Uhr
Fachexkursion – alternativ – zu drei Ferienhöfen mit
nachhaltigen Ideen und Konzepten
Dienstag, 21. November, 10 bis 16 Uhr, Bodenseekreis oder
Mittwoch, 22. November, 9.30 bis 17 Uhr, Ortenaukreis oder
Donnerstag, 23. November, 10 bis 16 Uhr, Landkreis Breisgau-
Hochschwarzwald
Die Teilnahme ist nur für einen der Termine möglich. Die Teil-
nahmegebühr beträgt 20 Euro. Nicht enthalten sind Verpfle-
gung und Getränke am Exkursionstag. Auch die Fahrt zu den
Höfen am Exkursionstag ist selbst zu organisieren.
Eine Anmeldung ab dem 22. September über das Kontaktfor-
mular auf der Internetseite des Amts für Landwirtschaft des
Ortenaukreises unter www.ortenaukreis.landwirtschaft-
bw.de unter dem Reiter „Veranstaltungen“ ist erforderlich.

Im Jahr 2022 wurden im Landkreis Emmendingen 2.500 Ton-
nen weniger Müll produziert. Das war ein Rückgang um 6,5
Prozent auf rund 37.000 Tonnen, wie aus der Abfallstatistik
der Abfallwirtschaft hervorgeht. Der Landkreis Emmendin-
gen lag damit im Landestrend. Gründe für den Rückgang sind
ein verändertes Konsumverhalten durch die Corona-Pande-
mie, die Energiekrise in Zusammenhang mit dem Krieg in der
Ukraine und die steigende Inflation. Der Einbruch bei der Bau-
konjunkturmachtesichvorallembeimErdaushubbemerkbar,
während der trockene Sommer für einen Rückgang beim
Grünschnitt sorgte. Mit einem Pro-Kopf-Aufkommen beim
Haus- und Sperrmüll von 184 Kilogramm je Einwohner liegt
der Landkreis Emmendingen unter dem Durchschnitt in Ba-
den-Württemberg (188 Kilogramm) und deutlich unter dem
Bundeswert (263 Kilogramm).

Die derzeitigen Müllgebühren für Haus- und Sperrmüll gelten
auch im Jahr 2024 unverändert. Das hat der Kreistag in seiner
Sitzung am 16. Oktober, beschlossen. Diese Gebühren enthal-
ten alle regulären Leistungen der Abfallwirtschaft wie zum
Beispiel Leerung der grauen Tonnen und wöchentliche Lee-
rung im Juli und August, kostenlose Anlieferung auf Recyc-
linghöfen, Grünschnittplätzen und beim Schadstoffmobii,
kostenloseAbholungvonSperrmüll, SchrottundKühlgeräten
nach Anmeldung sowie kostenloses Infomaterial und den
jährlichen Abfallkalender. Auch die Gebühren für Lieferung,

Am Montag, 13. November, stellt der Berliner Buchautor Pat-
rick Ruthven-Murray die verschiedenen Wege ins Medizinstu-
dium vor und gibt hilfreiche Anregungen zur Planung der ei-
genen Bewerbungsstrategie. Die Veranstaltung beginnt um
18 Uhr im Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit
Freiburg, Lehener Straße 77. Die Teilnahme ist kostenlos. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich. Ruthven-Murray ist Experte
für die Zugangswege zum Medizinstudium in Europa und Au-
tor des Ratgebers „Erfolgreich zum Medizinstudium“. Sein
Vortrag informiertüberMöglichkeiten,dieöffentlicheundan
private Hochschulen im In- und Ausland bieten und welche
Vor- und Nachteile sie jeweils bergen.
Die Veranstaltung richtet sich an Studieninteressierte und de-
ren Eltern, die sich aus erster Hand über Studium und Beruf in-
formieren wollen. Sie ist Teil der Vortragsreihe „Zukunft: Stu-
dium“, einem Angebot der Berufs- und Studienberatung der
Agentur für Arbeit Freiburg.

b Landratsamt Emmendingen

Vortrag:
Was man über Brustkrebs wissen sollte

Kurs im Kreiskrankenhaus
zur Rückbildung nach der Geburt

Kurs im Kreiskrankenhaus
für Säuglingspflege

Fachtagung für Urlaubshöfe:
Nachhaltigkeit als Zukunftschance

Müllmengen sind im Jahr 2022
zurückgegangen

Gebühren für Hausmüll bleiben
im nächsten Jahr unverändert

Zukunft Studium:
Wege zum Medizinstudium
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Vom 3. bis 5. Mai 2024 feiern wir gemeinsam mit unseren
Freunden aus La Ravoire die langjährige Freundschaft zwi-
schen unseren Gemeinden.
In dem genannten Zeitraum werden ca. 75 Gäste aus La Ra-
voire und eine kleine Delegation aus Vado Ligure (die zweite
Partnergemeinde unserer französischen Freunde) erwartet.
Für die Gäste aus Frankreich und Italien werden Gastfamilien
gesucht. Die Gäste werden am Freitag, 3. Mai, spät abends er-
wartet und am Sonntag, 5. Mai, nach dem Mittagessen abrei-
sen.
Wer Interessehatoder sich informierenmöchte,kannsichger-
ne bei der Verwaltung, Elena Galanis, Telefon 07641 / 5806-44
oder per E-Mail unter galanis@teningen.de, melden.

DieBundeswehrführt imZeitraumvom30.Oktoberbis16.No-
vember, eine Übung im freien Gelände mit dem Einsatz von
Fahrzeugen durch, die auch einen Teil des Landkreises Em-
mendingen umfasst. Betroffen sind die Städte und Gemein-
den Herbolzheim, Kenzingen, Malterdingen, Freiamt, Tenin-
gen und Emmendingen. Vor allem auch Jagdberechtigte in
diesen Orten werden um Beachtung der Übung gebeten.

Abholung und Tausch von Müllbehältern bleiben 2024 unver-
ändert (24,20 Euro für Tonnen von 35 bis 240 Liter bzw. 39,10
Euro für Müllcontainer). Erhöhungen um jeweils zwei Euro
gibt es ab 2024 für Erdhaushub (künftig 28,20 je Kubikmeter),
Bauschutt (künftig 26 Euro je Tonne) sowie für Altholz (unbe-
handeltes Altholz künftig 16 Euro je Kubik, belastetes Altholz
künftig 26 Euro je Kubikmeter). Für gewerbliche Siedlungsab-
fälle oder Übermengen beim Sperrmüll werden bei Anliefe-
rung auf der Anlage auf dem Kahlenberg künftig 144 Euro je
Tonne fällig. Nach wie vor kostenlos wird der Müll von einer
Putzede auf dem Kahlenberg angenommen.

Die Evangelische Kirchengemeinde Nimburg lädt herzlich ein
zum Gemeindenachmittag mit einem Diavortrag mit dem
Thema „1000-Jahr-Feier in Nimburg 1977“, gestaltet von Fritz
Mick. Der Gemeindenachmittag findet im Nimburger Ge-
meindehaus (Breitackerweg 1) statt. Wie immer gibt es auch
Kaffee und Kuchen. Es sind alle herzlich eingeladen.

Kostenlose Telefonaktion zum Thema Vorsorge und
Erbrecht
Vorsorgethemen wie Betreuungsverfügung, Vorsorgevoll-
macht oder Patientenverfügung sind in aller Munde. Themen,
die Eltern und nahen Angehörige zunehmend mehr betref-
fen. Doch, wie am besten vorgehen? Was ist zu bedenken?
Oder hat man Fragen zum Erbrecht? Die gesetzliche Erbfolge
regelt Manches sozusagen von selbst. Aber passt diese Rege-
lung zu der Lebenswirklichkeit? Bei der Telefonaktion der
EvangelischenKircheamMittwoch,8.November,von9bis
15 Uhr im Rahmen der Initiativen „Was bleibt." und „Nicht(s)
vergessen" stehen vier kompetente Fachanwälte: Martina
Klose (Jena), Robert Glenk (Forchheim), Dr. Sebastian Kottke
(Stuttgart) und Dr. Achim Nolte (Freiburg) unter der kosten-
losenTelefonnummer0800 /6008003, zur Verfügung. Die
Anwälte unterstützen die Aktion unentgeltlich. Aus rechtli-
chen Gründen darf eine Beratung im Erbrecht nur durch
Rechtsanwälte und Notare erfolgen. Falls man außerhalb der
Telefonaktion mit einem Rechtsanwalt der Wahl Kontakt auf-
nehmen möchte, sollte man die anfallenden Gebühren für
eine telefonische oder persönliche Beratung erfragen. Weite-
re Informationen findet man unter www.nichtsvergessen.de.
Ansprechpartnerin ist Luise Bröther (Telefon 0721 / 9175-821;
E-Mail: luise.broether@ekiba.de).

b Partnerschaft mit La Ravoire

Gastfamilien gesucht

La Ravoire

õ SeniorenNetz

Übung der Bundeswehr in Teilen
des Landkreises

b Evangelische Kirchengemeinde Nimburg

Gemeindenachmittag am 3. November
um 14.30 Uhr

Bitte spenden 
Sie Hoffnung!
Commerzbank Feiburg
Konto 1 555 200
BLZ 680 400 07

Jeder Cent geht 

in die Forschung!

Krebsforschung geht alle an
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Gebärdensprache LBG: Mit Vorkenntnissen (47430): Em-
mendingen,VHS-Haus,AmGaswerk3,Raum206/207VHS-OG,
fünf Mal freitags, 17.40 bis 19.50 Uhr, Beginn: 27.10.
Intuitives Zeichnen: Mit und ohne Vorkenntnisse
(23428): Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarz-
waldstraße 3, Werkstatt, Samstag, 28.10., 14 bis 16 Uhr.
Whisky-Seminar (11613): Malterdingen, Rathaus, Haupt-
straße 18, Bürgersaal, Sonntag, 29.10., 14 bis 17 Uhr.
PowerPoint: Referate schnell vorbereitet: Ferienkurs
für Schülerinnen und Schüler ab 12 Jahren (51510): Em-
mendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, EDV-Raum 008/UG,
14.30 bis 16.45 Uhr,: Montag, 30.10. und Dienstag, 31.10., je-
weils 14.30 bis 16.45 Uhr.
Entwickle dein eigenes Programm! Ferienkurs für Schü-
lerinnen und Schüler ab 12 Jahren (52100): Emmendin-
gen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, EDV-Raum 008/UG, Freitag,
3.11. und Samstag, 4.11., jeweils 15 bis 18 Uhr.
Wein-Sensorik-Seminar (11614): Herbolzheim, Gesund-
heitszentrum, Bismarkstraße 19, Seminarraum, 2. OG, Sonn-
tag, 5.11., 10.30 bis 15 Uhr.
Wohlfühl- und Entspannungstag mit Yoga (31110):
Sexau, Bürgerbegegnung, Ernst-Bühler-Weg, Rathausplatz,
Geschwister-Roser-Saal, Sonntag, 5.11., 11 bis 16 Uhr.
Babyschwimmen: Neun Monate bis zwei Jahre (32712):
Denzlingen, „MACH BLAU“ Sport & Familienbad, Berliner
Straße 53, sechs Mal montags, 12 bis 12.30 Uhr, Beginn: 6.11.
Eltern-Kind-Schwimmkurs drei bis vier Jahre (32729):
Denzlingen, „MACH BLAU“ Sport & Familienbad, Berliner
Straße 53, sechs Mal montags, 12.45 bis 13.30 Uhr, Beginn:
6.11.
Cardio, Core + Beine und Po: Ein Programm für Fitness
und Figur (32206): Teningen, Rathaus Köndringen, Haupt-
straße 20, Saal, elf Mal montags, 17.45 bis 19 Uhr, Beginn: 6.11.
Kochkurs für Anfänger: Werden Sie zum Held am Herd
(37101): Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Küchen-
studio/OG, zwei Mal montags, 18 bis 22 Uhr, Beginn: 6.11.
Smovey-Outdoor-Training: Ein Ganzkörpertraining
nach dem neuesten Fitnesstrend (32053): Emmendingen,
Treffpunkt: VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Parkplatz, sechs Mal
dienstags, 12.45 bis 13.45 Uhr, Beginn: 7.11.
Kinder-Yoga: Abenteuer Yogawelten vier bis sechs Jah-
re (31103): Denzlingen, Turnhalle Mühlengasse, Mühlengas-
se7,Gymnastikraum, fünfMalmittwochs,16bis16.45Uhr,Be-
ginn: 8.11.
Kommunikation mit Babys & Kleinkindern „Wie
sprichstdudennmitmir?“(16003):Emmendingen,Musik-
schule, Am Gaswerk 5, Raum 204/MS, Mittwoch, 8.11., 20 bis
21.30 Uhr.
Anmeldung mit Angabe der jeweiligen Kursnummer bei der
Geschäftsstelle der VHS Nördlicher Breisgau, 79312 Emmen-
dingen, Am Gaswerk 3, Telefon 07641 / 9225-0, E-Mail: in-
fo@vhs-em.de, Internet www.vhs-em.de.

Wer liegendes Kronenholz (Schlagraum) oder sein Brennholz
in der Durchforstung selber fällen will (stehendes Flächenlos)
oder Brennholz in langer Form (Polterholz) im Gemeindewald
amWaldwegaufarbeitenwill,wirdgebeten,seinenBedarfbis
zum 3. November, bei der Gemeinde Teningen auf dem Rat-
haus bei Frau Pracht, Telefon 07641 / 5806-56 oder per E-Mail
pracht@teningen.de anzumelden. Die Brennholzpreise wer-
den diesen Herbst/Winter gesenkt.

Die Zuteilung vom Kronenholz und Polterholz erfolgt nach
der Reihenfolge in der Bestellliste wenn die ersten Holzhiebe
in der Allmende abgeschlossen sind. Die Vergabe der Durch-
forstungslose erfolgt am Freitag, 17. November, nachmittags
um 13 bzw. 15 Uhr. Der Treffpunkt und die genaue Uhrzeit
wird ca. eine Woche vor der Vergabe per E-Mail/Telefon be-
kanntgegeben. Um Durchforstungslose oder Schlagraum auf-
zuarbeiten, wird in der Regel ein Traktor benötigt.

Neukunden müssen nachweisen, dass Sie einen zweitägi-
gen Motorsägenkurs besucht haben und müssen den Nach-
weis im Original schriftlich vorlegen.

Teningen:
27.10. Ingrid Bolz, Hans-Sachs-Straße 18 (75 Jahre)
28.10. Renate Martzloff, Ludwig-Jahn-Straße 1 (70 Jahre)
01.11. Marie-Luise Schmidt, Hans-Sachs-Straße 32 (75 Jahre)
Köndringen:
26.10. Siegfried Steiniger, Tscheulinstraße 54 (85 Jahre)
Nimburg:
27.10. Günter Fees, Bottinger Straße 18 (70 Jahre)

î Volkshochschule aktuell

b Forstrevier Vierdörferwald

Brennholzbedarf anmelden

Unsere Jubilare

Auslagestellen
Die Teninger Nachrichten erhalten Sie zusätzlich 
in folgenden Geschäften:
Teningen:  Metzgerei Feißt, Am Kronenplatz 
  Dorfbäckerei Ritter, Brunnenstraße 2
Köndringen: Aesculap-Apotheke, Bahnhofstraße 3
Heimbach: Schloßcafé, Ostman-Ulm-Straße

Inh. Simon Häberlin • Neudorfstr. 21 • 79331 Teningen

www.optik-im-blick.de • Tel. 07641-44043

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 8:30-12:30 & 14:00-17:00 (Mi nur vormittags)

Varilux XR-Series!
Die neue Gleitsichtglas-

Generation von Essilor ist da!

Jetzt bei uns erhältlich!

Jetzt Termin

vereinbaren!
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Ortsverein Teningen e.V.

44. Wohltätigkeitsbasar44. Wohltätigkeitsbasar

Kommen Sie und besuchen Sie uns 

zum Wohle unserer Mitbürger

Kommen Sie und besuchen Sie uns 

zum Wohle unserer Mitbürger

1. November  11-17 Uhr Ludwig-Jahn Halle  + +1. November + 11-17 Uhr + Ludwig-Jahn Halle

Deutsches

Rotes

Kreuz

Programm

11:30 Uhr

Musik und Feuerwehrkapelle 

Teningen e.V. 

Für unsere Kinder haben wir eine 

Bastelecke zum verweilen

Programm

Speiseangebot

Nudelsuppe

�

Badisches Rindfleisch mit 

�

Meerrettich

Großes Salatbuffet

�

Spätzle mit Rahmsauce

�

Heiße Wurst

�

Reichhaltiges Kuchenangebot

�

Speiseangebot

Besuchen Sie den Basar mit Bastel- und Handarbeiten unseres 

Arbeitskreis Handarbeit. Genießen Sie Ihr Mittagessen oder 

Kaffee und Kuchen, während Sie durch die Darbietungen auf der 

Bühne unterhalten werden. Der Ortsverein Teningen e.V. des 

Deutschen Roten Kreuzes freut sich über Ihren Besuch.



25. Oktober 2023 TENINGER NACHRICHTEN 9

Gottesdienste
Am Sonntag, 29. Oktober, feiern wir um 10 Uhr einen Gottes-
dienst mit Taufe in der Teninger Kirche mit Pfarrerin Brenn.
Anschließend sind Sie herzlich zum Kirchkaffee ins Gemeinde-
haus eingeladen.
Offene Kirche in Teningen
Treten Sie ein! Unsere Kirche hat geöffnet! Unsere Kirche ist
täglich zwischen 10 und 17 Uhr geöffnet. Ein barrierefreier
Zugang befindet sich an der Nordseite unserer Kirche.
Immer informiert bleiben
Die aktuellen Informationen finden sich im Schaukasten, auf
der Homepage (www.kirche-teningen.de), bei Facebook und
Instagram.

Kinder brauchen einen Schutzengel und im Notfall Mamas
oder Papas Hilfe! Erste Hilfe ist kinderleicht – natürlich auch
für Eltern oder Großeltern. Ruhe und Trost vermittelt man
einem verletzten Kind am besten, wenn man genau weiß, was
zu tun ist! In diesem speziellen Erste-Hilfe-Kurs am Kind rückt
derDRK-OrtsvereinTeningendiebesonderenAnforderungen
der Kleinen in den Blickpunkt. Eltern, Großeltern, Tagesmüt-
ter und Erzieher bekommen altersgerechte Hilfestellungen
für Kindernotfälle an die Hand. Die nötige Sicherheit im Um-
gang mit dieser besonderen Herausforderung erlangt man
durch Übungen, gepaart mit passgenauem Hintergrundwis-
sen. Termin: Samstag, 18. November. Kursdauer: 9 bis 13 Uhr.
Lehrgangsort: Teningen, DRK-Heim, Neudorfstraße 40. An-
meldung: Telefon 07641 / 9225-0, E-Mail: info@vhs-em.de,
Internet www.vhs-em.

Erwachsene und auch Kinder sind beim Kindernotfallkurs herz-
lich willkommen.

SpoFunnis – der Sport-, Fun- und Erlebnisclub der SG Köndrin-
gen Teningen unter sozialpädagogischer Leitung – bietet in
den Winterferien vom 2. bis 6. Januar 2024, in St. Blasien das
Wintercamp an. Alle interessierten Kinder von 8 bis 13 Jahren
dürfen teilnehmen. Die Kosten betragen pro Kind 125 Euro
und für Geschwisterkinder jeweils 115 Euro. Die Teilnehmen-
den gestalten das Wintercamp mit eigenen Ideen und Wün-
schen für Aktionen und Ausflüge in und um St. Blasien. Bei
Schneelage werden auch verschiedene Wintersport-Aktivitä-
ten angeboten. Eine Voranmeldung ist erforderlich. Nähere
Infos unter www.spofunnis.de. Anmeldung und Rückfragen
sind möglich unter spuero@spofunnis.de sowie unter Telefon
07641 / 9379999.

Seit vielen Jahren unterstützt der TV Köndringen Kinder ab
sechs Jahren in Köndringen bereits zur mehr Sicherheit im All-
tag, einem größeren Selbstbewusstsein und Spaß an der Be-
wegung.
Mit dem speziell entwickelten Konzept ist es den Kindern
möglich, sich ohne Gruppenzwang auf ihrem individuellen
Weg zu entwickeln. Ob mangelnde Konzentrationsfähigkeit,
das eigene Bewusstsein für den Körper, Spaß an der Bewe-
gung, Selbstsicherheit, Teamwork…
Karate wird auch dem eigenen Kind helfen, das Leben auf al-
len Ebenen erfolgreicher zu meistern und so später zu einem
starken und sicheren, jungen Menschen heranzuwachsen.
Mit dem „Dragon Kids“-Konzept, können nun schon die ganz
Kleinen(dreibis sechs Jahre)aufeinespielerischeArtundWei-
se motorisch wie kognitiv gefördert werden! (In der neuen
Gruppe sind nur begrenzt Plätze verfügbar)
Aufgrund der hohen Nachfrage sind nur noch drei Pro-
betrainings pro Gruppe, pro Monat möglich! Jetzt eine
Schnupperstunde sichern, bevor alle Gruppen ausge-
bucht sind. Unverbindlich informieren unter Telefon
07663 / 6037928 oder per E-Mail an info@karate-team-
wiesler.de.
DieTrainingszeitenfürEinsteigerundFortgeschrittene:
Dienstags / Winzerhalle Köndringen
15 bis 15.45 Uhr Dragon Kids - drei bis sechs Jahre
16 bis 17 Uhr Schüler mixed - 6 bis 14 Jahre
Freitags / Zehntscheuer Teningen
15 bis 16 Uhr Schüler mixed, 6 bis 14 Jahre.

b Deutsches Rotes Kreuz (DRK) / Volkshochschule (VHS)

Kursangebot: Erste Hilfe im Kindernotfall

Evangelische Kirchengemeinde  
Teningen

Für die nachfolgenden Artikel ist die Kirchengemeinde verant-
wortlich. Die Redaktion der Teninger Nachrichten übernimmt 
keine Verantwortung für die Richtigkeit des Inhalts.

b SpoFunnis

Wintercamp 2024 von SpoFunnis –
es gibt noch freie Plätze

b TV Köndringen - Abteilung Karate

Neue Gruppe für drei- bis Sechsjährige
in Köndringen
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Der Musikverein Nimburg-Bottingen plant auch in diesem
Jahr wieder einen Adventsmarkt in Nimburg auf dem Rat-
hausplatz. Wie bereits im letzten Jahr, wird der Musikverein
Glühwein und Kinderpunsch anbieten. Die Erlöse fließen in
die Jugendarbeit. Die Organisatoren des Musikvereins suchen
nun interessierte Bürger oder Vereine aus Nimburg und Bot-
tingen, die mit einem kleinen Stand mit Selbstgemachtem,
Gebasteltem, Kunsthandwerk, Speisen oder Getränken, teil-
nehmen möchten. Die Erlöse stehen jedem Standbetreiber
selbst zu. Informationen zum Adventsmarkt können bei Lisa
Reuker (lisa@reuker.net, Telefon 0160 / 91928883), eingeholt
werden. Bei Interesse an einer Teilnahme bittet der Musikver-
ein um Rückmeldung bis zum 10. November bei Lisa Reuker.

„Unsere Kirche im Detail“
VonunsererKircheund ihrenbesonderenDetailsgibtesabso-
fort Postkarten, Kalender, Kerzen und Puzzle. Diese können
bei Interesse über das Pfarramt (Telefon 07641 / 8535) oder
den Förderkreis der Ev. Kirchengemeinde (Frau Heide Fischer,
Telefon 07641 / 915426) erworben werden.
Friedensgebet in der Ev. Kirche Köndringen

Wir hören nicht auf, für den Frieden in der Ukraine, in Israel
und in der Welt zu beten! Das nächste Friedensgebet findet
amFreitag,27.Oktober,um19Uhr inderevangelischenKirche
in Köndringen statt. In der Kirche mit viel Stille und Musik wird
an das Leid der Menschen gedacht, die von Krieg und Terror
bedroht sind, aber auch derer, die sich überall auf der Welt für
den Frieden einsetzen.
29. Oktober: Oktoberfest-Gottesdienst in Köndringen

10 bis 10.30 Uhr Gottesdienst zum Thema „Das Prosit Got-
tes“ in der umgeräumten Kirche mit anschließendem Vesper
(Weißwurst und Brezel) und Blasmusik bis ca. 12.30 Uhr.
Gottesdienst für Kinder am 29. Oktober

Wir laden alle Kinder zum „Gottesdienst für Kinder“ am 29.
Oktober, von 10 bis 10.30 Uhr ins Gemeindehaus in Köndrin-
gen ein. Dieser Kindergottesdienst findet parallel zum Okto-
berfestgottesdienst statt.
Krippenspiel an Heiligabend - Beginn der Proben
Für das diesjährige Krippenspiel werden wieder viele Schau-
spieler ab fünf Jahren gesucht, die an Heiligabend beim Krip-
penspiel mitspielen. Probetermine immer freitags von 16.30
bis 17.30 Uhr. Die erste Probe findet am 10. November im Ge-
meindehaus statt. Die Rollen werden in der ersten Probe ver-
geben. Einfach vorbeikommen, wir freuen uns auf Euch!

Der Kleintierzuchtverein C 108 Köndringen lädt alle Vereins-
mitglieder am Freitag, 27. Oktober, ins Vereinsheim ein. Ver-
sammlungsbeginn ist um 19 Uhr.

Der Kleintierzuchtverein Nimburg/Reute führt am 4. und 5.
November, seine diesjährige Vereinsschau in der Nimberghal-

Leuchtende Kinderaugen, besinnliche Stimmung vor advent-
lich geschmückten Fenstern, bei einer Geschichte, Musik oder
beim gemeinsamen Singen von Adventsliedern: Der lebendi-
ge Adventskalender, der dank vieler Bereitwilliger schon viele
Jahre inNimburgundBottingenangebotenwerdenkann, soll
auch dieses Jahr wieder stattfinden.
Das Team vom Anderen Gottesdienste der evangelischen Kir-
chengemeinde sucht gemeinsam mit Pfarrerin Tamara Brenn
Interessierte aus Nimburg und Bottingen, die bereit sind, mit-
zumachen. Die Gastgeber präsentieren an einem gemeinsam
vereinbarten Abend um 18 Uhr ein vorweihnachtlich gestalte-
tes Adventsfenster, lesen den Gästen eine Geschichte oder ein
Gedicht vor oder Kinder können etwas vorführen. Schön ist
das gemeinsame Singen von Liedern (Liederhefte werden von
derKirchengemeindezurVerfügunggestellt)unddasBeisam-
mensein. Das Angebot findet im Freien vor dem Adventsfens-
ter statt und wer mag, kann den Gästen eine Kleinigkeit wie
Adventskekse oder Tee anbieten. In den Adventswochen wer-
den jeweils Name und Adresse der Gastgeber im Amtsblatt
veröffentlicht.
Bereitwillige melden sich bitte bis zum 17. November an bei:
Margit Willaredt-Wunderle (Telefon 0123 / 1810805) oder Jut-
ta Holzer (Telefon 07663 / 99001).

le in Nimburg durch. In der ausgeschmückten Halle zeigen die
Züchter und Jungzüchter ihre Tiere, darunter Kaninchen,
Hühner, Zwerghühner, Tauben und Ziergeflügel. Die Ausstel-
lung ist ein Publikumsmagnet für Groß und Klein. Für das leib-
liche Wohl wird wieder bestens gesorgt, so empfiehlt der
Kleintierzuchtverein sein traditionelles Rindfleisch mit selbst-
gemachten Meerrettich und Beilagen, Nudelsuppe sowie Kaf-
fee und Kuchen. Wieder am Samstagabend ab 17.30 Uhr gibt
es einen Mixteller mit Knöchle, Schälripple, Kinnbäckle mit
Brot und ein Schnäpsle zur Verdauung.
Die Ausstellung ist am Samstag ab 14 Uhr und Sonntag ab 10
UhrgeöffnetundendetmitderVerlosungderTombolagegen
16.30 Uhr. Der Kleintierzuchtverein Nimburg/Reute hofft, den
GästeneineeindrucksvolleSchaupräsentierenzukönnenund
bedankt sich im Voraus für zahlreiches Kommen.

b Musikverein Nimburg-Bottingen

Adventsmarkt am 9. Dezember –
Teilnehmer gesucht!

Evangelische Kirchengemeinde  
Köndringen

Für die nachfolgenden Artikel ist die Kirchengemeinde verant-
wortlich. Die Redaktion der Teninger Nachrichten übernimmt 
keine Verantwortung für die Richtigkeit des Inhalts.

b Kleintierzuchtverein C 108 Köndringen

Versammlung am 27. Oktober

b Kleintierzuchtverein Nimburg/Reute

Kleintierausstellung in der Nimberghalle

b Lebendige Adventszeit in Nimburg und Bottingen

Wer hat Lust, ein Adventsfenster zu
gestalten?

Unsere Ausgaben im Internet: 

www.wzo.de
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Wer liegendes Kronenholz (Schlagraum) oder sein Brennholz
in der Durchforstung selber fällen will (stehendes Flächenlos)
oder Brennholz in langer Form (Polterholz) im Gemeindewald
amWaldwegaufarbeitenwill,wirdgebeten,seinenBedarfbis
zum 3. November bei der Gemeinde Teningen auf dem Rat-
haus bei Frau Pracht, Telefon 07641 / 5806-56 oder per E-Mail:
pracht@teningen.de anzumelden. Die Brennholzpreise wer-
den diesen Herbst/Winter gesenkt.

Die Zuteilung vom Kronenholz und Polterholz erfolgt nach
der Reihenfolge in der Bestellliste, wenn die ersten Holzhiebe
in der Allmende abgeschlossen sind. Die Vergabe der Durch-
forstungsloseerfolgtamDonnerstag,16.November,nachmit-
tags um 13 bzw 15 Uhr. Der Treffpunkt und die genaue Uhrzeit
wird ca. eine Woche vor der Vergabe per E-Mail/Telefon be-
kanntgegeben. Um Durchforstungslose oder Schlagraum auf-
zuarbeiten, benötigt man in der Regel einen Traktor. Neukun-
den müssen nachweisen, dass sie einen zweitägigen Motorsä-
genkurs besucht haben und den Nachweis im Original
schriftlich vorlegen.

Wenn am kommenden Samstag die „Jets“ aus Schwäbisch-
Gmünd in die Ludwig-Jahnhalle kommen, sind die Rollen
durch die bisherigen Saisonverläufe klar verteilt. Die SG steht
nach bis dato fünf Spielen mit 8:2-Punkten direkt vor dem TSV
Heiningen, der am Wochenende zuhause den TV Willstätt be-
zwang, an der Tabellenspitze. Die Gäste vom Fuße der schwä-
bischen Alb dahingegen konnten erst eine aus fünf Partien für
sich entscheiden und nehmen daher den siebten und vorletz-
ten Tabellenplatz der BWOL Staffel A ein. Der einzige Saison-
sieg des TSB gelang gegen den Tabellenletzten aus Herren-
berg, welcher weiterhin punktlos die rote Laterne innehat.
Dennoch spielen die Schwaben einen guten Ball und haben
mit Eric Zimmermann (bereits 34 Saisontore) und den Rück-
raumspielern Tom Abt und Nicola Rascher einiges an Qualität,
welche die Teninger Handballer potenziell vor Probleme stel-
len könnte. Die letzten beiden Partien beider Teams gegen-
einander in der Saison 2021/22, damals beide Mannschaften
noch von anderen Trainern betreut, entschied die SG jeweils
klar für sich. Nachdem nun beide Teams, die SG bedingt durch
eine Verlegung der Auswärtspartie in Herrenberg auf den
7.2.2024, spielfrei hatten, sollte sich die personelle Lage bei
den Teningern bis Spielbeginn entspannt haben und alle Spie-
ler ihreErkrankungenauskurierthaben.Einzigfraglichbleibt,
ob Axel Simak nach seinen muskuläre Rückenbeschwerden bis
Samstagabend wieder voll einsatzfähig sein wird.
Mit Manfred Chaumet arbeitete die Mannschaft in der spiel-
freien Woche vor allen an den handballspezifischen Themen
Tempo- und Umschaltspiel und der Fitness der Spieler, da
hauptverantwortlicher Trainer Jonas Eble für seine A-Trainer-
lizenznichtvorOrtseinkonnte. InwieweitdieseArbeit sichbe-
reits am kommenden Samstag auszahlt, können die Zu-
schauer ab 20 Uhr in der Teninger-Ludwig-Jahnhalle verfol-
gen.

Gottesdienste
Am Sonntag, 29. Oktober, um 10 Uhr feiern wir einen Gottes-
dienst mit Taufe in der Teninger Kirche mit Pfarrerin Brenn. Im
Anschluss laden wir herzlich ein zum Kirchkaffee. Und um 18
Uhr feiern wir einen Reformationsgottesdienst in der Nimbur-
ger Bergkirche mit Pfarrerin Schäfer.
Gemeindenachmittag am 3. November um 14.30 Uhr
Das Vorbereitungsteam lädt herzlich ein zu einem Diavortrag
mit dem Thema „1000-Jahr-Feier in Nimburg 1977“, gestaltet
von Fritz Mick. Wie immer gibt es auch Kaffee und Kuchen. Es
sind alle herzlich eingeladen.
Bücher des Monats
Morgen mach ich bessere Fehler (Hülsmann, Petra): Wer keine
Fehler macht, macht vielleicht auch sonst nix. Ein ungleiches
Quartett auf Reisen zur gegenseitigen Akzeptanz; Zwischen
Heute und Morgen (Korn, Carmen): Zusammenleben unter
einem Dach. Während die nächste Generation ihr Platz sucht
im Heute, lebt Elisabeth in der Vergangenheit; Koboldkroni-
ken (Bleckmann uund Hussung): Jugendroman. Was tun,
wennderbesteFreundnachdenFerienwieausgewechselt ist?
Ein großes Geheimnis; TKKG Junior, Giftige Schokolade: Tim,
Karl, Klößchen und Gaby lösen mutig jeden Fall; Ich bin fast
genau wie Du (Newsow, Hindley): Bilderbuch. Alle gleich - und
doch verschieden. Gottes Tiere sind bunt und gleichwertig;
Stadtbär im Wald (Gehrmann, Katja): Waghalsig, spannender,
witziger Umweltkrimi für Kinder; Die Schule der magischen
Tiere -VolldasChaos (Auer,M.):DieSchulebirgteinGeheimnis
- ein Tier das sprechen kann;
KostenloseTelefonaktionzumThemaVorsorgeundErb-
recht
Vorsorgethemen wie Betreuungsverfügung, Vorsorgevoll-
macht oder Patientenverfügung sind in aller Munde. Themen,
die uns, unsere Eltern und nahen Angehörigen zunehmend
mehrbetreffen.Doch,wieambestenvorgehen?Was ist zube-
denken? Oder haben Sie Fragen zum Erbrecht? Die gesetzli-
che Erbfolge regelt manches sozusagen von selbst. Aber passt
diese Regelung zu Ihrer Lebenswirklichkeit? Bei unserer Tele-
fonaktion am 8. November, von 9 bis 15 Uhr im Rahmen der
Initiativen „Was bleibt.“ und „Nicht(s) vergessen“ stehen
Ihnen vier kompetente Fachanwälte - Martina Klose (Jena),
Robert Glenk (Forchheim), Dr. Sebastian Kottke (Stuttgart)
und Dr. Achim Nolte (Freiburg) unter der kostenlosen Telefon-
nummer 0800 / 600 800 3, zur Verfügung. Die Anwälte unter-
stützen die Aktion unentgeltlich. Aus rechtlichen Gründen
darf eine Beratung im Erbrecht nur durch Rechtsanwälte und
Notare erfolgen. Falls Sie außerhalb der Telefonaktion mit
einem Rechtsanwalt Ihrer Wahl Kontakt aufnehmen möch-
ten, erfragen Sie bitte die anfallenden Gebühren für eine te-
lefonischeoderpersönlicheBeratung.Weitere Informationen
findet man unter www.nichtsvergessen.de. Ansprechpartne-
rin ist Luise Bröther (Telefon 0721 / 9175-821; E-Mail: lui-
se.broether@ekiba.de).

Sport

b Forstrevier Vierdörferwald

Brennholzbedarf anmelden

b SG Köndringen-Teningen

Heimerfolg gegen den Tabellenvorletzten
ist Pflicht

Evangelische Kirchengemeinde   
Nimburg

Für die nachfolgenden Artikel ist die Kirchengemeinde verant-
wortlich. Die Redaktion der Teninger Nachrichten übernimmt 
keine Verantwortung für die Richtigkeit des Inhalts.
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FC Denzlingen II – FV Nimburg 7:0 (3:0): Aufstellung FVN:
Schwaab, Schmidt (46. Welz), Kaiser (46. Bockstahler), Wild,
Hajdini (66. Zimmermann), Schoner (86. Traore), Bühler, Löff-
ler (74. Walz), Soumah, Reifsteck, Corduan. Tore: ---

EineschwereSchlappeerlittderFVNamSonntagbeiderRe-
serve des FC Denzlingen. Bereits zur Pause war die Partie beim
Standvon3:0entschieden.Nimburgkamnie indieZweikämp-
fe geschweige denn ins Spiel.

Auch in Halbzeit zwei wurde Denzlingen weiter zum Tore
schießen eingeladen. Am Ende stand ein 7:0 für das Heim-
team. Solch ein Leistung sollte sich in den nächsten Wochen
nicht wiederholen. Denn auch das Torverhältnis kann im Ab-
stiegskampf wichtig werden. Nächsten Sonntag beginnt eine
weitere „englische“ Woche für den FVN, beginnend um 15
UhrmitdemSpiel inElzach.DieZweitespieltum12.30Uhr.Auf
viele Zuschauer/innen freut sich der FVN.

FC Denzlingen III – FV Nimburg II 0:6 (0:3): Tore: 0:1/0:5
Kuske (2./72./FE), 0:2/0:3/0:6 Luem (33./44./78.), 0:4 Walz (59.).

Vorschau Aktive: So., 29.10., 12.30 Uhr: SF Elzach/Yach III
– FVN II. 15 Uhr: SF Elzach/Yach II – FVN
Mi., 1.11., 12.30 Uhr: FVN II – Eintracht Freiburg II. 15 Uhr: FVN
– Eintracht Freiburg.

Vorschau AH: Mi., 25.10., 20 Uhr: SF Elzach/Yach AH – FVN
AH.

Vorschau Jugendspiele in Nimburg: Am kommenden
So., 29. 10., findet ab 9 Uhr der Jugendspieltag in Nimburg
statt. Die Kinder freuen sich über zahlreiche Zuschauer. Für
Speis und Trank ist gesorgt.

TV Köndringen - SC Reute 6:0 (3:0)
Der TV Köndringen gelang ein überraschend hoher Heimsieg
gegen den Tabellenführer aus Reute. Die Kranzer/Fischer-Elf
brauchte zehn Minuten, um ins Spiel reinzufinden, danach
war man griffiger in den Zweikämpfen und spielte schnörkel-
los nach vorne. Der Sieg ist am Ende auch in der Höhe so ver-
dient, da man über fast die gesamte Spieldauer die bessere
Mannschaft war und viele Torchancen hatte.

TV Köndringen II - SC Reute II 2:1 (1:0)
Im Spiel zwischen dem TV Köndringen 2 und dem SC Reute 2
behielt Köndringen in der ersten Halbzeit die Kontrolle, doch
Reute glich nach der Pause aus. Trotz Köndringens Spielbe-
stimmung wurden viele Chancen verpasst. Kurz vor Schluss er-
zielte Yvo Bührer mit einem sehenswerten Freistoß den Sieg-
treffer, der die Fans begeisterte. Ein spannendes Spiel endete
mit einem verdienten Sieg für Köndringen.

SG Köndringen Frauen - SV Obersasbach 5:0 (1:0)
Nachdem die SG Köndringen im Heimspiel gegen den Tabel-
lenvorletzten SV Obersasbach in der 2. Spielminute früh in
Führung ging, gestaltete sich die erste Halbzeit über weite
Strecken ausgeglichen. Die Heimelf nutzte in der zweiten
Hälfte dann ihre Chancen, gewann durch sehenswert heraus-
gespielte Tore am Ende deutlich und sammelte somit sehr
wichtige Punkte in der Landesliga.

Vorschau: So., 29.10., 15 Uhr: SV Kirchzarten - TVK. Mi.,
1.11., 18.30 Uhr: SG Köndringen Frauen - Hegauer FV (Ver-
bandspokalachtelfinale inTeningen).Do.,2.11.,18Uhr:SVEn-
dingen - TVK.

FC Singen - FC Teningen 1:5 (1:2): Aufstellung FCT: Niklas
Krause, Nico Beck, Julius Faßbinder, Tom Hodel (79. Nick Glad-
row), Jakob Mikulic, Michael Hoelle, Niklas Froß, Ousman Jas-
seh (60. Jonas Siegert), Carsten Giedemann (67. Florian Hasel-
bacher), Manuel Riechert (60. Alberto Nouri), Maximilian
Resch.

Der FC Teningen hat sein Auswärtsspiel beim FC Singen mit
5:1 gewonnen. Nach zwei sieglosen Spielen in Folge kam die
Lindemann-Elf gut ins Spiel und ging bereits in der 6. Minute
durch ein Eigentor der Gastgeber in Führung. Eine Ecke konn-
tenichtentscheidendgeklärtwerdenunddasEigentorfielun-
ter hohem Druck der Teninger. Doch nur eine Zeigerumdre-
hung später kassierte man den Ausgleich. Der FCT blieb trotz
des prompten Ausgleichs das spielbestimmende Team, er-
spielte sich in der 1. Halbzeit jedoch nur wenige Torchancen.
So dauerte es bis in die 40. Spielminute, ehe Maximilian Resch
nach einem individuellen Fehler der Gastgeber nur noch ein-
schieben brauchte. Kurz vor der Pause hatte Michael Hoelle
noch eine gute Chance, sein Abschluss wurde jedoch stark pa-
riert (45.).

Nach der Pause prüfte Tom Hodel den Singener Schluss-
mann mit einem Kopfball, der Keeper parierte jedoch stark
(52.).AuchOusmanJassehhatteeineguteChance,dendritten
Teninger Treffer zu erzielen, er verzog jedoch knapp. So muss-
te es eine Einzelleistung für den FCT richten: Alberto Nouri
setzte sich wunderbar durch und traf zum vorentscheidenden
3:1 (67.). Damit war die Gegenwehr der Singener gebrochen
und Nico Beck (75.) sowie Jonas Siegert (77.) schraubten den
Sieg indieHöhe.AmEndestehteinsouveräner,wennauchum
ein Tor zu hoher Auswärtssieg des FC Teningen. Tabellarisch
bedeutet dieser Sieg weiterhin den zweiten Platz mit 25 Punk-
ten aus elf Spielen. Am kommenden Samstag gastiert der SV
Linx inTeningen.AnpfiffderBegegnung istum15.30Uhr.Und
bereits am 1. November geht es für den FCT mit einem Aus-
wärtsspiel in Lörrach weiter, wenn man gegen den FV Lörrach-
Brombach spielt (Anpfiff der Begegnung ist um 14.30 Uhr).

Auch die zweite Mannschaft konnte ein lang ersehntes
Erfolgserlebnis verbuchen. Das Auswärtsspiel bei der SG Heck-
lingen/Malterdingen konnte man mit 5:0 für sich entscheiden.
DieTrefferfielendurchTimoBlattmann,FabioSaggiomo,Max
Hodel,LandoGibsonsowieFlorianGrafmüller.Mit13Punkten
aus 10 Spielen steht man weiter im unteren Mittelfeld der Ta-
belle und muss weiter Punkte sammeln, am besten bereits am
kommenden Sonntag im Heimspiel gegen den Tabellenzwei-
ten SG Solvay (Anpfiff um 11 Uhr). Am 1. November geht es
dann in einem weiteren Heimspiel gegen den Mitaufsteiger
aus Heuweiler, Anpfiff ist ebenfalls um 11 Uhr.

Ebenfalls fünf Treffer erzielte die Frauenmannschaft der
SG Köndringen im Heimspiel gegen den SV Obersasbach. Der
5:0 Heimsieg war immens wichtig für das Punktekonto. Die
Treffer erzielten Hanna-Marie Amann, Fabienne Rupp, Meli-
naOtthofer,LeaWormundRonjaNübling.FürdieSGKöndrin-
gen geht es erst am 12.11.2023 mit einem Auswärtsspiel bei
den SF Eintracht Freiburg weiter.

b FV Nimburg (FVN)

Heftige Niederlage

b TV Köndringen (TVK), Abteilung Fußball

Torreiches Neun-Punkte-Wochenende
für die Blau-Weißen

b FC Teningen (FCT)

Alle Teninger Mannschaften erzielen
fünf Treffer

Auslagestellen
Die Teninger Nachrichten erhalten Sie zusätzlich 
in folgenden Geschäften:
Teningen:  Metzgerei Feißt, Am Kronenplatz 
  Dorfbäckerei Ritter, Brunnenstraße 2
Köndringen: Aesculap-Apotheke, Bahnhofstraße 3
Heimbach: Schloßcafé, Ostman-Ulm-Straße

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de



25. Oktober 2023 TENINGER NACHRICHTEN 13

Die Diagnose einer Krebserkrankung betrifft nicht nur den
Körper, sondern hat auch Auswirkungen auf die gesamte psy-
chosoziale Situation des betroffenen Menschen.
Sie kann für Patienten, aber auch für die Partner, Kinder, An-
gehörigen und Freunde auf verschiedenen Ebenen eine be-
sondere Belastung darstellen. Es können Gefühle der Verunsi-
cherung und Angst entstehen. Meist ist der Wunsch nach
Information groß. Das Team der Psychosozialen Krebsbera-
tungsstelle bietet professionelle Information, Beratung und
Unterstützung für die Patienten, Angehörigen und alle Men-
schen, die sich mit einer Krebserkrankung auseinandersetzen.
Die Beratung erfolgt unter Wahrung der Schweigepflicht und
ist kostenlos. Sie kann persönlich, schriftlich oder telefonisch
erfolgen. Bei Bedarf sind auch Hausbesuche nach Absprache
möglich.
PsychosozialeKrebsberatungsstelleFreiburg,Hauptstraße5a,
79104 Freiburg, Telefon 0761 / 270-77500, Fax 0761 / 270-
77530, E-Mail: krebsberatungsstelle@uniklinik-freiburg.de,
www.krebsberatungsstelle-freiburg.de.

HiernochmalszurErinnerung:Am1.Novemberfindetzum44.
Mal der Wohltätigkeitsbasar des Deutschen Roten Kreuz,
Ortsverein Teningen in der Ludwig-Jahn-Halle in Teningen
statt. Über das Programm sowie das reichhaltige Angebot an
diesem Tag berichtete das DRK bereits. Man kann dies aber
gerne auch der Anzeige in dieser Ausgabe der Teninger Nach-
richten entnehmen. Der Arbeitskreis Handarbeit möchte aber
zusätzlich noch auf das große Angebot des Basars hinweisen.
Es sind fast alles Gebrauchsgegenstände wie handgestrickte
Wollsocken von Größe 20 bis 49, Wollhausschuhe, Babysa-
chen, Mützen, Loops, Schals, Stirnbänder, Patchwork-Sterne,
Läufer, Topflappen, Handyhüllen, Brillenherze, Kürbisse und
vieles mehr. Ein großes Sortiment an Puppenkleidung, gehä-
kelte Deckchen, Topflappen und Einkaufsnetze. Kinderstrick-
sachen und Damenwesten. Man kann gar nicht alles aufzäh-
lenbeidemgroßenAngebot,dahergernevorbei schauen.Das
Deutsche Rote Kreuz Ortsverein Teningen freut sich über alle
Besucher.

Egal ob jung oder alt, Jeder hat so manche Wünsche. Leider
können sich diese nicht alle Personen der Gesellschaft erfül-
len, weil die finanzielle Mittel einfach nicht ausreichend vor-
handen sind. Das Deutsche Rote Kreuz Ortsverein Teningen
möchte es möglich machen, dass für finanziell schwache Per-
sonen oder Familien, die in der Großgemeinde Teningen mit
all ihren Ortsteilen wohnen, einen Weihnachtswunsch, bis zu
einem Wert von 100 Euro in Erfüllung geht. Wer kennt jeman-
dendersich indieserSituationbefindet?Oder ist selbstbetrof-
fen? Was muss man tun? Eine E-Mail an kontakt@drk-tenin-
gen.de, oder einen Brief in die Neudorfstraße 40 schreiben,
mit Namen und Anschrift der Person oder Familie mit einem
Wunsch, in der Großgemeinde Teningen. Bitte den Wunsch
nennen und begründen, warum man denkt, diese Hilfe ist
dringend notwendig. Die Hilfe soll natürlich da ankommt, wo
sie Wirklich dringend gebraucht wird. Diese Aktion wird aus
dem Erlös von dem Wohltätigkeitsbasar vom 1. November
2023 finanziert. Aus dem Gewinn dieser Veranstaltung möch-
te das DRK Hilfe in der Höhe eines vierstelligen Betrages, der
nach der Veranstaltung definiert wird, finanzieren.
Abgabetermin per Brief, oder E-Mail ist der 3. Dezember. Die
Wünsche werden nach Eingang vom DRK sorgfältig geprüft.
Die Geschenke werden dann vom DRK persönlich überreicht,
möglichst passend zu Heiligenabend. Sollten die Wünsche das
Budget übersteigen, wird das Los über die Erfüllung der Wün-
sche entscheiden.

Für den am 1. November stattfindenden Wohltätigkeitsbasar
bittetderDRKOrtsvereinTeningendieBevölkerungsehrherz-
lich um zahlreiche Kuchenspenden für den guten Zweck die-
ser Veranstaltung. Kuchenspenden können am Mittwoch, 1.
November, ab 9.30 Uhr direkt in der Ludwig-Jahn Halle abge-
geben werden. Jeder Kuchenspender aus der Bevölkerung er-
hält pro gespendeten Kuchen als kleines Dankeschön, einen
Gutschein im Wert einer Nudelsuppe. Einzulösen direkt am
Basar. Das DRK bedankt sich schon jetzt für zahlreiche Mithil-
fe.

MitteilungenderPfarreiSt.GallusTeningen–Heimbach
– Köndringen - Nimburg
Vesperkirche
jeden Donnerstag im Gemeindesaal St. Bonifatius ab 12.30
Uhr.
A-Capella Konzert TonArt Kenzingen
28.Oktober,19Uhr inderKircheSt.Bonifatius„schlichtergrei-
fend - ergreifend schlicht“ Unter diesem Titel versucht TonArt
Kenzingen eine Gegenüberstellung von intellektuell komple-
xer Renaissance- oder Frühbarockmusik mit einer schlichten,
zu Herzen gehenden Innigkeit des 18. und 19. Jahrhunderts.
Seniorenwerk
14. November, 14.30 Uhr im Gemeindezentrum St. Marien
Beginnum14.30UhrmiteinemGottesdienst inderKirche.An-
schließend gibt es Kaffee und Kuchen.
Mit einem Vortrag der Polizei: „Täuschen – Lügen – Tricksen –
der Betrug am Telefon“ Informationen über den Enkeltrick.
Öffentliche Bücherei in Heimbach

Öffnungszeit ist immer Dienstag von 16.30 bis 20 Uhr.
(St. Gallus, Heimbach, Zehnthof 2). Kontakt: Christel Stelzer,
Telefon 51692.
Offene Kirchen

Die katholischen Kirchen sind tagsüber geöffnet. Die Mari-
enkirche in Köndringen und die Kirche St. Gallus in Heimbach
laden Sie ein zu einem privaten Besuch und kurzem Gebet, ge-
rade in dieser teils hektischen Zeit.
Pfarrbüro St. Gallus, Heimbach: Telefon 07641 /46889-60, Fax
07641 / 46889-69, E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
in Heimbach, Zehnthof 1: Mittwoch: 15 bis 17.30 Uhr
Pfarrsekretärin: Frau Barbara Wagner

i Allgemeines

b Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg

Informationen für krebskranke
Menschen und deren Angehörige

b Deutsches Rotes Kreuz

44. Wohltätigkeitsbasar in Teningen
am 1. November

Das DRK Teningen möchte
Weihnachtswünsche erfüllen

Kuchenspenden für DRK-Basar

Katholische Kirchengemeinde
Emmendingen-Teningen

Für die nachfolgenden Artikel ist die Kirchengemeinde verant-
wortlich. Die Redaktion der Teninger Nachrichten übernimmt 
keine Verantwortung für die Richtigkeit des Inhalts.
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Ab Mitte November wird in den Räumen von Zeit.Raum.Kin-
der immer an acht Terminen als Block ein SpielRAUM angebo-
ten. Eine liebevolle vorbereitete Umgebung lädt die Kinder
dazu ein, möglichst ungestört und selbstständig zu probieren,
zuforschenundzuentdecken.Kriech-Krabbel-undKletterge-
räte ermöglichen das Erkunden und Vertiefen von Bewe-
gungsabläufen, während Bälle, Tücher, Klötze, sowie Alltags-
gegenstände Geschicklichkeit im Umgang mit sich und der
Welt fördern.
Der SpielRAUM ermöglicht den Eltern, sich selbst und das ei-
gene Kind bewusst wahrzunehmen. Hier gibt es Zeit, das Kind
mit liebevollerZurückhaltung,mit InteresseundFreudezube-
gleiten, ihm ein Brückenbauer zu sein. Sandra Comolli führt
mit viel Erfahrung als Bewegungspädagogin, Heilpädagogin
und Sprachgestalterin diesen Kurs, begleitet die Eltern und
Kinder auf ihrem Weg und gibt ihnen Impulse mit, die zu mehr
Leichtigkeit im Alltag mit den Kinder beitragen. Die ersten
sechs bis sieben Termine sind ab Mittwoch, 15. November, von
15 bis 16.15 Uhr. Ein bis zwei Termine werden für die Partner
angeboten. Kosten: 150 Euro, Ermäßigung für Mitglieder von
Zeit.Raum.Kinder
Weitere Infos und Anmeldung unter Telefon 0761 / 5562469
oder E-Mail: info@spielraum-comolli.de www.spielraum-co-
molli.de oder bei Zeit.Raum.Kinder, Neudorfstraße 41, Tenin-
gen, Telefon 07641 / 9628115, www.zeitraumkinder.de.

Der nächste Sprechtag der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH mit
Christian Göpper in Emmendingen findet statt am Dienstag,
14. November, von 10 bis 13 Uhr in der VdK-Kreisverbandsge-
schäftsstelle, Kaiserstuhlstraße 3.
DieBeratungundrechtlicheVertretungumfasstdieRechtsge-
biete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, Un-
fall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung). Ebenso
werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- und sozia-
len Entschädigungsrecht als auch in der Grundsicherung für
Arbeitssuchende und im Alter vertreten. Eine vorherige Ter-
minvereinbarung unter Telefon 0761 / 50 44 9-0 ist erforder-
lich.

Wer ist fußballbegeistert und hat Spaß am Teamsport? Dann
kann man am Sonntag, 29. Oktober, um 10 Uhr auch ohne An-
meldung, auf den Sportplatz des TV Köndringen vorbei kom-
men und es ausprobieren. Egal wie alt man ist, ob man bereits
im Verein spielt, Erfahrung gesammelt oder noch nie gespielt
hat, man darf mitmachen. Es erwarten die Mädchen tolle
Übungen wie Torwandschießen und eine Geschwindigkeits-
Messanlage.DerTagist fürTeilnehmerinnenkostenlosundfür
das Wohl aller Mädchen ist gesorgt.

Die Wandergruppe des MSRT Freiamt gibt folgende Wander-
termine bekannt:
Wandern: 29. Oktober Schuttertal-Dörlinbach.
Geführte Wanderung: 1. November Reichenbach
Info: www.wfreichenbach-gengenbach.de
Wandern in Frankreich: 28./29. Oktober Rouffach
Wanderstammtisch: 27. Oktober Freiämter Hof

b Zeit.Raum.Kinder

NEU! SpielRAUM in Teningen für Kinder
von fünf bis neun Monaten

b VdK Sozialrechtschutz

Beratung im Sozialrecht

b Sportplatz TV Köndringen

Tag des Mädchen-Fußballs

b Motorsport Racing-Team (MSRT) Freiamt im ADAC

Termine für Wanderungen

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Die Nikolaus-Christian-Sander Schule freut sich darüber, er-
neut als „MINT-freundliche Schule“ ausgezeichnet worden zu
sein. Am 6. Oktober wurden in einem feierlichen Festakt am
Humboldt-Gymnasium Karlsruhe, die ausgezeichneten Schu-
len von Sandra Boser, Staatssekretärin im Ministerium für
Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg und Stefan
Küpper, Geschäftsführer Politik, Bildung und Arbeitsmarkt
der Unternehmer Baden-Württemberg (UBW) geehrt. Die
Auszeichnung ist drei Jahre gültig.
Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft und Technik ha-
ben für die Schulentwicklung an Bedeutung gewonnen. Die
Schulen werden auf Basis eines anspruchsvollen, standardi-
sierten Kriterienkatalogs bewertet und durchlaufen einen
bundesweit einheitlichen Bewerbungsprozess.

Viele namhafte Partner erkennen die Ehrung als Zeichen
derMINT-Qualität inBaden-Württembergan,darunterbefin-
den sich unter anderem: Wissensfabrik, UBW, Deutsche Bahn
AG, MathWorks, Deutsche Telekom Stiftung, SchuleWirt-
schaft B-W und viele andere.
„Schon Alexander von Humboldt sagte, Ideen können nur
nützen, wenn sie in vielen Köpfen lebendig werden.

WennSchülersichvonnaturwissenschaftlichenErkenntnis-
sen faszinieren lassen und zum aktiven Handeln kommen,
könnte dies für erfolgreiches Lernen in den MINT-Fächern ste-
hen“,sagteSandraBoser,Staatssekretärin imKultusmi-
nisterium.

Im Namen der Schule nahm Sabine Hoffmann die Auszeich-
nung mit Freuden entgegen.

Quelle © Frank Eppler
Die Ehrung nahmen vor (von links nach rechts): Stefan Küpper, Unternehmer Baden-Württemberg; Staatssekretärin Sandra Boser;
Sabine Hoffmann, Rektorin; Harald Fischer, MINT ZUKUNFT; Sabine Becker, VDE/VDI.

b Nikolaus-Christian-Sander-Schule

Rezertifizierung als „MINT-freundliche Schule“
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Bauarbeiten November 2023 
Fahrplanänderungen Rheintalbahn  
Ersatzverkehr mit Bussen (EV) (Auszug):

Kundendialog DB Regio 0711 46928253

bauinfos.deutschebahn.com

App „DB Navigator“
App „DB Bauarbeiten“

Ihre Informationsmöglichkeiten

Pendler- und ggf.  

Tagesbaustelle

Nachtbaustelle

 Ersatzverkehr mit Bussen (EV)

Lage der Ersatzhaltestellen: bahn.de/sev-bw
Fahrradmitnahme nicht möglich.

Bitte beachten Sie die vom Zugverkehr abweichenden 

Fahrzeiten der Ersatzbusse.

Karlsruhe Hbf

Ettlingen West

Bruchhausen (b Ettlingen)

Malsch

Muggensturm

Rastatt

Baden-Baden

Bühl (Baden)

Achern

Renchen

Appenweier

Friesenheim (Baden)

Lahr (Schwarzwald)

Orschweier

Ringsheim/Europa-Park

Herbolzheim (Breisgau)

Kenzingen

Riegel-Malterdingen

Köndringen

Teningen-Mundingen

Emmendingen

Kollmarsreute

Denzlingen

Freiburg-Zähringen

Freiburg-Herdern

Freiburg (Breisgau) Hbf

Freiburg-St Georgen

Ebringen

Schallstadt

Norsingen

Bad Krozingen

Heitersheim

Buggingen

Müllheim (Baden)

Neuenburg  
(Baden)

Auggen

Schliengen

Bad Bellingen

Rheinweiler

Kleinkems

Istein

Efringen-Kirchen

Eimeldingen

Haltingen

Weil am Rhein

Basel Bad Bf

Basel SBB

 R
E

 2

 R
E

 7

 R
B

 2
7

 R
B

 2
6

 RB 28

Bantzenheim

Mulhouse  
Ville

Von Sa, 28. Oktober, 22.30 Uhr bis Mo, 30. Oktober, 21 Uhr
Zugausfälle, Ersatzverkehr mit Bussen und veränderte Fahrzeiten:

Freiburg 

Basel Bad Bf 

Freiburg Neuenburg (Baden)

Weil am Rhein Basel Bad Bf 

 RE 7 RB 27

hier zur

Online-

Reiseauskunft

Von Sa, 28. Oktober, 7 Uhr bis So, 5. November, 19 Uhr
Mehrere Zugausfälle und teilweise Ersatzverkehr mit Bussen:

Karlsruhe Rastatt (– RE 7

Am Mi, 1. November, 4 – 16.10 Uhr
Zugausfälle und Ersatzverkehr mit Bussen:

Baden-Baden RE 2

Von Sa, 4. November bis Mo, 6. November und 

von Sa 11. November bis Mo, 13. November sowie 

von Sa 18. November bis Mo, 20. November, jeweils 20.30 – 6.10 Uhr
Zugausfälle und teilweise Ersatzverkehr mit Bussen:

Freiburg 

Basel Bad Bf 

Freiburg Neuenburg (Baden) 

Weil am Rhein Basel Bad Bf 

 RE 7 RB 27

 RB 26

Von Fr, 17. November, 23.30 Uhr bis Mo, 20. November, 2.20 Uhr
Zugausfälle, Ersatzverkehr mit Bussen sowie veränderte Fahrzeit:

Karlsruhe  

(Karlsruhe –) Rastatt Baden-Baden 

Rastatt Karlsruhe

 RE 7RE 2

 RE 7 RB 27

 RB 26

Von Sa, 25. November, 5.20 Uhr bis Mo, 27. November, 6.10 Uhr
Zugausfälle und Ersatzverkehr mit Bussen:

–) Emmendingen Freiburg 

Freiburg Basel Bad Bf  

Freiburg Neuenburg (Baden) 

Weil am Rhein Basel Bad Bf

Ausfälle wie die Wochenenden zuvor,  

Von Mi, 1. November, bis Fr, 1. Dezember, jeweils 23.30 – 1.20 Uhr
Zugausfälle, Ersatzverkehr mit Bussen sowie veränderte Fahrzeit:

(Karlsruhe –) Rastatt  RE 7
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Wünsche - Anregungen - 
Mängelmeldung 

Gemeindeverwaltung Teningen, 

Riegeler Straße 12, 79331 Teningen, 

Tel. 07641/5806-0 
 

Haben Sie Wünsche und Anregungen? Oder haben Sie 

Mängel festgestellt? Füllen Sie einfach dieses Formular 

aus, trennen Sie es heraus und senden Sie es an das 

Bürgermeisteramt. 

Vielen Dank für Ihre Mitwirkung! 

Absender: (Wenn Sie eine Rückmeldung wünschen) 

Name:_____________________________   Tel.:__________________________ 

Straße:_____________________________  Ort:___________________________ 

 

Gehweg schadhaft     Hydrant schadhaft 

Fahrbahndecke schadhaft    Pflasterabsenkung 

Gully liegt hoch/tief     Verkehrs-/Straßenschild schadhaft 

Straßenlampe defekt     Kanalschächte schadhaft 

Abfallablagerungen .    Fahnenbehälter schadhaft 

 

       zutreffendes bitte ankreuzen 

__________________________________________________________________________ 

Beschreibung des Mangels (Erläuterung) / Platz für Wünsche und Anregungen: 

_______________________________________________

_______________________________________________

_______________________________________________

_______________________________________________

_______________________________________________

_______________________________________________

_______________________________________________ 
Die Informationen bei Erhebung von personenbezogener Daten nach Artikel 13 DS-GVO können der Homepage der 

Gemeinde Teningen entnommen werden (https://www.teningen.de/datenschutz). 

Interner Vermerk: 

Erledigt am: _________________                    Unterschrift: ____________________ 

Eingangsvermerk: 
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Auf Rektor Markus Felder folgt Thomas Lamp: Am vergangenen
Freitag, 20. Oktober, fand die Amtseinführung des neuen Rektors
derTheodor-Frank-SchuleTeningenstatt,beiderderneueRektor
in seiner Begrüßungsrede einen kleinen Einblick in seine zukünf-
tige Arbeit gab. Neben Lamp selbst sprachen auch Eltern- und
Schülervertreter, das staatliche Schulamt Freiburg, die Konrekto-
renderVerbundschulesowieBürgermeisterHeinz-RudolfHagen-
acker. Mit einer kleinen musikalischen Einführung begann die
Veranstaltung am Freitag, 20. Oktober, in der Aula der Theodor-
Frank-Schule:AndiesemTagführtedieSchule ihrenneuenRektor
Thomas Lamp feierlich in sein Amt ein. Neben einer neuen Stelle
übernehmeThomasLampauchVerantwortungfüreineBildungs-
gemeinschaft, so Dieter Beck-Langhammer vom staatlichen
Schulamt in Freiburg. Diese Rolle von entscheidender Bedeutung
erforderenichtnuradministrativeFähigkeiten, sondernauchEm-
pathie. Lamps wichtigstes Merkmal: Zu inspirieren und eine klare
Vision für die Zukunft der Teninger Schule zu haben.
Einen guten Zeitpunkt habe der neue Schulleiter erwischt, so Bür-
germeister Heinz-Rudolf Hagenacker: Der Umbau sowie die
Gründung der Verbundschule seien fertig, auch die Ganztags-
schule sei implementiert. Trotzdem wolle Rektor Thomas Lamp
nichtnurunterrichten.GemeinsammitderSchulewollemangern
neue Ideen entwickeln und weiterentwickeln. „Als Schulträger
haben wir jedoch auch Wünsche“, so Hagenacker. Diese seien,
auch weiterhin besonders und international zu bleiben, denn die
Theodor-Frank-Realschule war nicht nur die erste Realschule mit
bilingualem Zug: „Internationale Begegnungen sind die effek-
tivste Friedensmaßnahme, die es gibt“, so Hagenacker. „Wir sind
Schulträger und werden Sie tragen – die Balance halten, müssen
sie selbst“, sagte der Bürgermeister.
Vor ziemlich genau einem Jahr habe er sich im Rahmen des Tages
der offenen Tür die Schule das erste Mal angesehen, so der neue
Rektor Thomas Lamp in seiner Ansprache. Dies heimlich und un-
entdeckt zu tun, scheiterte jedoch, und schon bald war sein Plan,
sich auf den Schulleiterposten zu bewerben, kein Geheimnis
mehr. Nach einigen ersten Wochen im Amt sieht sich Lamp in sei-
ner Entscheidung bestätigt: „Ich habe gemerkt, dass ein Kollegi-
um mehr ist, als eine Ansammlung von Kollegen“, so der neue
Rektor. Die Schule habe zudem großes Ansehen und viele Zertifi-
kate erhalten. Trotzdem werde sich der Unterricht in Zukunft ver-
ändern müssen, denn: „Nichts ist so beständig wie der Wandel“,
so Lamp. Er wolle in Zukunft frühzeitig auf Veränderungen rea-
gieren, internationale Kontakte pflegen und weiter knüpfen, um
damit Grenzen im Kopf abzubauen. Nicht nur Thomas Lamp ist
um das Beste der Schule bemüht: So lobte der Rektor in seiner An-
sprache auch die vielen Hände im Hintergrund, die dafür sorgten,
dass die Schule weiterlaufen kann: Von Sekretariatsmitarbeiter-
innen, Eltern- und Schülersprechern bis zu Hausmeistern. „Ge-
meinsam steuern wir die Schule durch das pädagogische Meer.“

Thomas Lamp ist neuer Rektor der Theodor-Frank-Schule.

Am 8. Oktober fand die 139. Kartoffelsalatwanderung statt,
bei der sich der Ortsverein mit insgesamt 19 Personen beteilig-
te. Ausgangspunkt dieser sieben Kilometer leichten Rund-
wanderung war der zwischen Freiamt und Pfingsteck gelege-
ne Wanderparkplatz Pflingsteck. Dieses Jahr wurden die Te-
ninger Wanderer von einer Gruppe von Wanderfreunden des
Schwarzwaldvereins Schramberg begleitet, die eigens zu die-
ser Traditionsveranstaltung angereist waren.

Die Strecke zu der gemeinsamen Kundgebung auf den Hü-
nersedel führte zunächst auf Waldwegen zur mystischen
Kniesteinkapelle,diezueinergemeinsamenBesichtigungein-
lud. Hiernach gelang die Gruppe über zum Teil etwas steiler
ansteigende Pfade zum Platz unterhalb des Hünersedelturms,
der gleichzeitig das Wanderziel des Tages war. Dort befindet
sich die Ankelehütte, Schutzhütte des Schwarzwaldvereins
Emmendingen und zentraler Punkt der traditionellen Kund-
gebung zur Kartoffelsalatwanderung. Nach Begrüßung der
dort versammelten Wandersleute und einem Eintrag in das
Hüttenbuch, genoss man die Melodien der Musikkapelle Ot-
toschwanden.Dieeinmal jährlichabgehalteneKartoffelsalat-
wanderung des Ortsvereins Emmendingen zur Ankelehütte
auf dem Hünersedel findet bereits seit dem Jahr 1884 statt.
Das Wanderereignis findet traditionell in Form einer Stern-
wanderung statt, zu dem die benachbarten Ortsvereinen des
Schwarzwaldvereins Emmendingen eingeladen werden.
Selbst während der beiden Weltkriege und auch während der
Corona-Pandemie, führte die Kartoffelsalatwanderung
Gleichgesinnte zusammen und trug dazu bei, dass freund-
schaftliche Verbindungen aufrechterhalten und ausgebaut
wurden.

Nach einer von einer besonders goldenen Oktobersonne
begleiteten Wanderung zurück ins Tal genossen die Teninger
Wanderer zusammen mit ihren Gästen aus Schramberg die
hochgepriesenen Kartoffelsalate im Imkerheim in Teningen.
Dem schönen Wandertag folgte so eine gemütliche und kuli-
narisch hervorzuhebene Einkehr, die von engagierten Ver-
einsmitgliedern liebevoll vorbereitetwordenwar.DieOrgani-
satoren der Wanderung bedanken sich ganz herzlich bei allen
Mitwirkenden für die zahlreichen gespendeten Kartoffelsala-
te und die reibungslose Organisation der gemeinsamen Ver-
pflegung! Die Gäste vom Schwarzwaldverein Schramberg be-
dankten sich, dass sie erstmals an dieser traditionsreichen
Sternwanderung teilnehmen konnten.

Die Wandergruppe.

b „Nichts ist so beständig wie der Wandel“

Rektor Thomas Lamp in Amt eingeführt

b Schwarzwaldverein Teningen

Kartoffelsalatwanderung zum Hünersedel

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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haupt. Sie führten den „Rebstock“, bis Sohn Thomas im Jahr
2000 die Nachfolge antrat. Noch mit 90 und 84 Jahren arbeiten
dieSenior-Chefs im„Rebstock“mit.Es ist ihrLebenswerk, ihrEle-
ment. Die Jubilare sind sehr dankbar, gesund zu sein. Sie haben
sich einen wachen Geist bewahrt, sind rege und weise. Die Har-
monie in ihrer großen Familie bis hin zu den zwölf Enkelkindern
und dem kleinen Urenkelmädchen ist ihre allergrößte Freude.
Das Personal gehörte zur Familie. Freundschaft und Wertschät-
zung prägten die Zusammenarbeit. Die jahrzehntelang be-
triebstreuen Mitarbeiter bezeugen das eindrucksvoll. Raimund
Gehring ist sich des großen Segens bewusst. „Das ist nicht selbst-
verständlich. Ich bin dankbar und wirklich glücklich.“ Oft waren
sie im Urlaub in Spanien, Portugal und Italien mit Freunden, die
auch ein Lokal hatten, besuchten Valencia, Granada, Alicante
und zu seinem 75. Geburtstag Palermo. Wenn Freunde dabei
waren,diesichauskannten,durftensiedieGastfreundschaftder
Menschen und die Schönheit der Länder fernab der Touristenat-
traktionenerleben. ImNebenraumdesRebstockshatderMusik-
verein die Instrumente aufgebaut. Als Raimund Gehring an den
Weingläsern vorbeigeht, greift seine Hand instinktiv zum Ge-
schirrtuch. Lächelnd legt sein Sohn das Tuch beiseite und beglei-
tet seinen Vater zu den Musikern. Jetzt wird gefeiert.

Dem Jubilar Raimund Gehring wurden durch Bürgermeister
Heinz-Rudolf Hagenacker die Glückwünsche der Gemeinde Te-
ningen überbracht.

Seine große Familie kam zum Feiern zusammen, die Vorberei-
tungen waren aufregend und Raimund Gehring war in seinem
Element. Am Geburtstag und in den darauffolgenden Tagen
stand er im Mittelpunkt. Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagen-
acker gratulierte dem Jubilar, überreichte ihm ein Geschenk der
Gemeinde und eine Gratulationsurkunde des Ministerpräsiden-
ten Winfried Kretschmann.
Der Gastwirt und gelernte Zimmermann blickt auf ein sehr ar-
beitsreiches, bewegtes Leben zurück. In den Sommerferien
durfte er nicht spielen und sich erholen. Als Elfjähriger hatte er
seine erste Hütestelle als „Hirtenbub“ in Siegelau. Das war oft
gefährlich, weil er nicht nur Schafe und Ziegen gehütet hat, son-
dern auch große Ochsen- und Pferdegespanne mit schweren
Lasten durch den Schwarzwald, das Markgräfler Land und die
Rheinebene fahren musste. Seine Ladungen waren zum Beispiel
Heu,zweiDoppelzentnerWeizenoderandereErnte.Ererinnert
sich, dass ihm einmal ein Pferdegespann durchging und ein be-
herzter Passant es angehalten und damit Schlimmes verhindert
hat. Oft wurde es spät und nach dem Tränken der Zugtiere wur-
de es dunkel. Die harte Arbeit hatte ihn so erschöpft, dass er auf
dem Joch der Zugtiere einschlief. Die weiten Wege fuhr er mit
dem Fahrrad oder er ging zu Fuß. Zwei Jahre lang war er Hirten-
bub. So früh Verantwortung zu übernehmen war hart, hat ihn
aber viel fürs Leben gelehrt. Nach seiner Zimmermannslehre hat
er Hedwig Meyer kennengelernt. Sie heirateten und wohnten
in Freiburg St. Georgen. Jedes Wochenende fuhren sie nach Bot-
tingen, um Hedwigs Eltern in deren Gasthaus zu helfen. 1967
übernahm das Ehepaar den Gasthof Rebstock, der seit 1872 im
Familienbesitz ist. So wurde der inzwischen selbstständige Holz-
säger Raimund zum selbstständigen Gastwirt. Mit viel Leiden-
schaft und größtem Einsatz erweiterte die bodenständige Fami-
lie das rustikale Gasthaus im Laufe der Jahre zum blühenden
Landhotel mit 24 Hotelzimmern und großen Gesellschaftsräu-
men. Durch seinen Beruf kannte Raimund Gehring die besten
Bauhandwerker, dazu hatte er Erfahrung, Überblick und einen
genauen Plan.
Auch andere gesellschaftliche und kulturelle Belange lagen Rai-
mund Gehring am Herzen. Er ist Mitgründer der Kolpingfamilie
Freiburg St. Georgen, Vorsitzender, Fördermitglied und mittler-
weile Ehrenmitglied in mehreren Vereinen und in der Gesellen-
bruderschaft „Freie Vogtländer Deutschlands“. Als die Kinder
noch klein waren, ging man jeden Sonntag in Reute zur Kirche.
Später,alsderBetriebdiesnichtmehrzuließ,dienstagszumGot-
tesdienst nach Freiburg. „Der christliche Glaube war und ist un-
ser Fundament bei allem was wir tun“, erklärt das Familienober-

Am Samstag, 21. Oktober, fand bei bestem Herbstwetter das
erste Kürbisfest des Fördervereins der Grundschule Nimburg
an der Schule statt.
Nach einer kurzen Begrüßung durch den stellvertretenden
Vorstandsvorsitzenden Herrn Kopp, gab es eine musikalische
Einstimmung des Nimburger Kinderchors. Danach wurden
überall die unterschiedlichsten Kürbisgesichter geschnitzt.
Bei Waffeln und Kürbissuppe konnten sich alle Besucher kuli-
narisch verwöhnen lassen. Der Förderverein bedankt sich bei
allen, die ihn an diesem Tag so tatkräftig unterstützt haben.

Das Kürbisfest war gut besucht.

b Die harte Arbeit als Kind hat ihn viel fürs Leben gelehrt

Raimund Gehring wurde 90 Jahre

b Kürbisfest

Der Förderverein der Antoniter
Grundschule bedankt sich

Wichtige Notrufnummern
110 Notruf Polizei
112  Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst, 

Notruf-Fax
19222 Rufnummer Krankentransport

116 117  Rufnummer Kassenärztlicher Bereitschafts-
dienst (außerhalb der regulären Sprechzeiten 
der Arztpraxen)

01803-222555-70 
Rufnummer Zahnärztlicher Notfalldienst 
(an Wochenenden und Feiertagen)
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Rund 150 Bilder auf 72 Seiten!
Erhältlich in den Rathäusern in Teningen und Heimbach

zum Preis von

15 Euro!
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Seit etwas über zehn Jahren besteht die Stadt-Land-Partner-
schaft zwischen Betzenhausen-Bischofslinde und Teningen.
Am vergangenen Samstag, 21. Oktober, wurde dieses Jubi-
läum im Gemeindehaus in Heimbach gebührend gefeiert: An-
schließend wurden die Besucher aus Freiburgs Stadtteil Bet-
zenhausen-Bischofslinde noch zu einem Abendessen auf der
gleichzeitig stattfindenden Heimbacher Kilwi eingeladen.

10+1 Jahr Stadt-Land-Partnerschaft: Unter diesem Motto
kamen Vertreter der Gemeinde Teningen und Gäste aus Frei-
burgs Stadtteil Betzenhausen-Bischofslinde am Samstag in
Heimbach zusammen. Städtepartnerschaften kenne man ja
bereits, so Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker in seiner
Begrüßungsansprache.Neuer,wennauchnichtneuerfunden,
dieStadt-Land-Partnerschaft.DerHintergrund:Manwolledie
Verbindung zwischen ländlichen Gegenden und städtischen
Quartieren wieder mehr stärken. Früher seien die Freiburger
in den Kaiserstuhl gefahren, wenn sie Äpfel oder Wein holen
wollten - „heute wissen viele nicht einmal mehr, wo der Kai-
serstuhl liegt“, so Hagenacker. Und auch anders herum profi-
tieren die Teninger von der Verbindung: Wer einen Facharzt
sucht, ist gut damit beraten, sich nicht nur auf die Innenstädte
zu beschränken, sondern auch in den Quartieren zu suchen.
„Freiburg istnichtnurderMünsterplatzundderSchlossberg“,
so Hagenacker.
Neben der Direktvermarktung sei dieser Partnerschaft jedoch
auch dem Nahtourismus zuträglich: Als Bindeglied zwischen
Kaiserstuhl und Schwarzwald kommt Teningen hier eine ganz
besondere Rolle zu. Bei einem ersten Treffen zu Beginn der
Partnerschaft in Nimburg seien die Betzenhausen-Bischofslin-

dener extra aufgerufen worden, nicht mit dem Auto, sondern
dem ÖPNV anzureisen. „Groß war die Überraschung, als sie
feststellten, wie schnell man mit einem Umstieg in Gotten-
heim in Teningen ist“, so Hagenacker. Nach Corona war der
Neustart schwer, gelang jedoch allem zum Trotz. Damit ist die
Stadt-Land-Partnerschaft zwischen Teningen und Betzenhau-
sen-Bischofslinde eine der lebendigsten. „Diese Vernetzung
ist uns eine Herzensangelegenheit“, so der Teninger Bürger-
meister.
Doch nicht nur zur Vermarktung dient die Partnerschaft: Zur
Vernetzung von Schule und Beruf können sich Unternehmen
ausTeningenundBetzenhausen-BischofslindeandenSchulen
des Partners vorstellen. Auch gemeinsame Workshops der
Vereine sind geplant. Im Bürgerverein Betzenhausen-Bi-
schofslinde wurde dafür sogar eigens der Arbeitskreis Tenin-
gen eingeführt.
Bürgervereinsvorsitzender Stefan Schleith aus Betzenhausen-
Bischofslinde stimmte den Worten seines Vorredners zu. Be-
sonders passend für die Partnerschaft sei zudem, dass der
Stadtteil Bischofslinde-Betzenhausen, sowie die Gemeinde
Teningen etwa gleich alt seien. „Daher ist es fast zwangsläu-
fig, dass ausgerechnet diese Partnerschaft bereits seit zehn
Jahren gelebt wird“, so Schleith. Im kommenden Jahr habe
man einiges vor: Neben einem Markt der Vereine im Juni im
Bürgerhaus am Seepark, auf dem sich auch Vereine aus Tenin-
gen vorstellen sollen, sind die Teninger auch auf dem Neu-
jahrsempfang am 17. Januar eingeladen. Denn nicht nur die
Großstadt Freiburg sei wichtig für die Gemeinden im Umkreis:
„Das Umland ist auch wichtig für Freiburg.“

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker überreicht Stefan Schleith, der die Partnerschaftsurkunde vom 14. September 2012 hält,
ein Jubiläumsgeschenk.

b 10+1 Jahre Stadt-Land-Partnerschaft

Teningen feiert Partnerschaft mit Betzenhausen-Bischofslinde
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EMMENDINGER TOR

ELZTÄLER

WOCHENBERICHT

KAISERSTÜHLER

WOCHENBERICHT

VON HAUS ZU HAUS
DENZLINGEN

BREISGAUER

WOCHENBERICHT
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Verlags GmbH

MIT UNS ERREICHEN SIE MEHR

Denzlinger Straße 42
79312 Emmendingen

Telefon 0 76 41 - 93 800
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Nachruf

In tiefer Trauer 

müssen wir Abschied nehmen von unserem 

aktiven Musiker und Ehrenmitglied

Fritz Schillinger 
Wir werden dich als guten Freund, Wegbegleiter 

und Musiker mit 71 Jahren aktiver Spielzeit 

in unserem Verein vermissen.

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt deiner Familie.

In schönen Erinnerungen 

und Dankbarkeit.

Deine Musikfreunde der 
Winzerkapelle Köndringen e.V.



24 TENINGER NACHRICHTEN 25. Oktober 2023

Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evang. Kirchengemeinde Teningen,
Martin-Luther-Str. 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580, Öffnungszeiten: Mo., Mi. und
Fr. von 9 bis 12 Uhr, E-Mail: Teningen@kbz.ekiba.de

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Mi., 25.10., 9.30 Uhr Krabbelgruppe. So., 29.10., 10 Uhr Gottes-
dienst zum Reformationstag in der Teninger Kirche mit Taufe
(Pfarrerin Brenn), anschl. Kirchkaffee im Gemeindehaus.
Weitere Informationen über die Evangelische Kirchengemeinde
Teningen siehe Teninger Rundschau.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang.PfarramtKöndringen,Bahnhofstraße6,Tel.8535,E-Mail:
koendringen@kbz.ekiba.de.
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag 15 bis 18 Uhr; Donnerstag
9 bis 11 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen
Fr., 27.10., 19 Uhr Friedensgebet in Köndringen. So., 29.10., 10
UhrOktoberfestgottesdienst inKöndringenundvon10bis10.30
Uhr Gottesdienst für Kinder im Gemeindehaus.
Herzliche Einladung auch zum Hausgottesdienst. Das Faltblatt
kann gerne in der offenen Kirche abgeholt werden.

Evang. Kirchengemeinde Nimburg
Evang. Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24, Telefon
07663/2260. Sprechzeiten: Dienstag 10 bis 11.30 Uhr und Don-
nerstag 14 bis 15.30 Uhr. E-Mail: nimburg@kbz.ekiba.de, Home-
page: www.kirche-nimburg.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Mi., 25.10., 20 Uhr Singkreis. Do., 26.10., 17 bis 18.30 Uhr Büche-
rei; 19.45 Uhr Kirchenchorprobe. So., 29.10., 18 Uhr Gottesdienst
zum Reformationstag (Pfarrerin Schäfer). Mo., 30.10., 17 Uhr
Jungschar; 18 bis 19 Uhr Bücherei. Di., 31.10., 14 Uhr Handar-
beitskreis,18.30 bis 19.30 Uhr Zumba im Gemeindesaal.
Weitere Informationen über die Evangelische Kirchengemeinde
Nimburg siehe Nimburger Rundschau.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Heimbach:
Tel. 07641 / 46889-60, Fax: 07641 / 46889-69, E-Mail: st.gallus@
kath-emmendingen.de. Internet:www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach,
Zehnthof 1:Mittwoch 15 bis 17.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen
St. Marien: So., 29.10., 9 Uhr Heilige Messe. Do., 2.11., 18.30 Uhr
Hl. Messe.
St. Gallus: Do., 26.10., 18.30 Uhr Hl. Messe. Mi., 1.11., 10.30 Uhr
Heilige Messe zu Allerheiligen mitgestaltet vom Kirchenchor,
anschl. Gräberbesuch.
St. Bonifatius: So., 29.10., 10.30 Uhr Heilige Messe, mitgestaltet
vom Kirchenchor. Mi., 1.11., 9 Uhr Heilige Messe zu Allerheili-
gen.
St. Johannes;Do.,26.10.,19UhrÖkumenischesAbendgebetmit
Liedern aus Taizé. Sa., 28.10., 18.30 Uhr Heilige Messe. Di.,
31.10., 18.30 Uhr Hl. Messe. Do., 2.11., 19 Uhr Ökumenisches
Abendgebet mit Liedern aus Taizé.
Bitte sich zusätzlich in der Tagespresse über mögliche Änderun-
gen der Gottesdienstordnung informieren.
Pfarrbüro St. Johannes: Telefon 07641 / 46889-40, E-Mail:
st.johannes@kath-emmendingen.de. Öffnungszeiten des
Pfarrbüros: Montag 9 bis 12 Uhr, Donnerstag und Freitag 9 bis
12 Uhr. Pfarrsekretärin: Barbara Wagner.

Am Kindergarten 8, Im Ortsteil Köndringen
Internet: www.emmendingen.lgv.org
Die Liebenzeller Gemeinschaft lädt ganz herzlich zu ihren Ver-
anstaltungen ein. Dienstag, 19 Uhr Bibelgesprächskreis. Frei-
tag, 20 Uhr Jugendkreis. Sonnntag, 10.30 Uhr Gottesdienst in
Emmendingen, Steinstraße 10. Nähere Informationen zu
den einzelnen Veranstaltungen auf der Homepage.

Zusammenkünfte unter der Woche: Mittwoch, 19.15 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag 10 Uhr.
Im Königreichsaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen, Internet: www.jw.org.

Evangelische Gottesdienste
Liebenzeller Gemeinschaft

Zeugen Jehovas


